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Bestellungen
auf "das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Kr. 1.
mtliches GrzilN ffr simtl. Kmstrl., Kömzl u. Dt . Kehirdkn, sowie für die Gtiumden DM «. MDtgNm.Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr etttgegengenonrruen ; größere werde » vorher erbeten .

130. Sonntag , den 6 . Juni 1897 . 23 . Jahrgang .
Des Pfingstfestes wegen erscheintdie nächste Nummer Dienstag Abend.

Zum Pfingstfest.
Pfingsten ist der Geburtstag der christlichen Kirche und sollte

daher nur ein Tag dankbarer Freude sein . Erinnert uns doch
dieses Fest an alle Segnungen , welche die christliche Kirche im
Laufe der Jahrhunderte überall da , wo sie mit ihrem Einfluß
hingedrungen ist , nicht bloß auf dem Gebiete des religiösenLebens , sondern auch auf allen Gebieten der Kultur und Gesittung ,des Wissens und Forschens , den Völkern und Ländern der Erde
gebracht hat . Soll doch der Maienschmuck unserer Häuser in
Stadt und Land nicht bloß ein Sinnbild des zu voller Pracht
entfalteten Frühlings sein, der um Pfingsten draußen in der
Natur allenthalben herzerfreuend und herzerquickend uns umgiebt ,sondern auch ebenso ein Sinnbild der geistigen Segnungen , die
wir dem Christenthum verdanken , des geistigen Frühlings , der
unter dem Wehen des Pstngstgeistes aus der Höhe überall er¬
blüht ist , wo immer das Christenthum hingedrungen ist .

Aber die Freude , zu welcher uns die Feier dieses TagesAnlaß giebt , wird doch herabgestimmt durch gar viele unerfreuliche
Erscheinungen , die wir gerade in unfern Tagen wahrnehmen .Niemals drängt sich das Bewußtsein des Gegensatzes zwischendem Zustande , der sein sollte , und dem Zustande , wie er wirklich
ist , stärker auf , als am Pfingstfeste . Jener erste Pfingsttag ,dessen wir heute gedenken , läßt uns zurückschauen in eine Zeit ,wo die himmlischen Lebenskräfte , welche durch die Sendung des
heiligen Geistes aus der Höhe her . Welt eingepflanzt wurden ,sich in der christlichen Gemeinde in ihrer ganzen Fülle wirksamerwiesen . Damals Einmüthigkeit und Einigkeit im Geiste , heuteüberall ^Zerklüftung und Trennung , Streit und Hader unter
denen , die sich Christen nennen . Damals die Herzen ergriffenvon heiliger Begeisterung für die ewigen , unvergänglichen Güterdes geistigen Lebens , heute ein mattes , an Erdenhoffnungen sichanklammerndes Ehristenthum . Damals ein Ueberströmen von
dem Reichthum aller göttlichen Freuden und Gaben in aller
Armuth des Erdendäseins , heute allerwärts eine Verarmung anidealen Gütern , eine Verflachung und Verödung , ein Versunkenseinin materielle Interessen . -

Sollen unsere heutigen - Verhältnisse besser werden , so müssenvor allem die Menschen besser werden . Der Geist liebloser Selbst¬
sucht muß dem Geist der . Nächstenliebe weichen . Ohne daß der
Wettsinn gebrochen wird , der in dem Besitze irdischer Güter das
höchste Ziel seines Strebens steht , vermag der Geist des Christen¬
thums nicht seinen Einfluß in der Wett zu behaupten . Die Ge¬
setzgebung zur Heilung sozialer Schäden , zur Fürsorge für die
Bedrängten und Nothleidenden des Volkes , wie gut und heilsam ,wie nöthig und wohtthuend sie an sich sein mag , wird sich dochals vergeblich erweisen , so lange nicht der Pfingstgeist der Liebein unserm Volke wieder lebendig wird . Und je lauter in den
sozialdemokratischen Versammlungen unserer Tage das Geschrei
erhoben wird : „ Hinweg mit dem Ehristenthum und aller Religion ,die nur zur Verdummung des Volkes dient " — je mehr dort die
Verbesserungen der irdischen Verhältnisse der Menschen in Er¬
werb , in Arbeit und Genuß als das einzige und ausschließliche
Ziel des menschlichen Strebens hingestellt und verkündigt wird ,um so entschiedener gilt es , für die idealen und ewigen Güter einzu¬treten , die uns im Christenthum geschenkt sind .

Nur wenn wir ftsthalten an den geistigen und idealen Gütern ,und bemüht bleiben , sie in immer weitere Kreise zu tragen , werden
wir Trägerwerden des wahren Pfingstgetstes , des Geistes der
Nächstenliebe , des Wohlwollens und der Gerechtigkeit .

Möge uns denn die Wethe des Pfingstfestes aufs Neue zum
Bewußtsein kommen lassen alle unsere Pflichten , die wir gegenStaat , Kirche und gegen unsere Mitbürger zu erfüllen haben .
Möge der Pfingstgeist Einzug beiuns halten und uns stärkenund kräftigen zu guten und edlen Thaten .

Deutsches Reich .
Berlin , 4 . Juni . Der Kaiser und die Kaiserin nahmen

gestern Abend den Thee auf der Pfauminsel ein . Hierzu hatten
Einladungen erhalten : Generaladjutant v . Plessen nebst Gemahlin ,
Generalmajor von Kessel nebst Gemahlin , sowie die Fürstin
Anton Radziwill . Heute Morgen unternahmen der Kaiser und
die Kaiser und die Kaiserin einen gemeinsamen Spazierritt in
die Umgegend von Potsdam and wohnten Nachmittags dem
Rennen in Spcrlingslust bei Neu - Babelsberg bei .

Fürst Bismarck ist von seinem alten Uebel , dem Gestchts -
reißen , befallen worden . Trotz heftiger Schmerzen hat er aber
gestern Morgen eine längere Ausfahrt unternommen . Graf
Herbert und Graf Henckel -Donnersmark mit ihren Gemahlinnen /
sowie Geheimrath Schweninger sind wieder abgereist .

Aus der Villa Jugenheim , dem Aufenthaltsort des kranken
Grafen Schuwalow , wird berichtet : Graf Schuwalow machte
gestern nach zehn Monaten schwerer Krankheit seinen ersten
Spaziergang in dem um die Villa gelegenen Parke . AM Vor¬
mittage desselben Tages besuchte den Grafen der Reichskanzler
Fürst Hohenlohe und am Nachmittag das Kaiserpaar . Der
Kaiser wie die Kaiserin äußerten sich sehr erfreut über den
glücklichen Verlauf der Kur .

Der LandwirthschaftSminister Freiherr v . Hammerstein ist
von seiner Dienstreise nach Westpreußen zurückgekehrt . Staats¬
sekretär Freiherr v . Marschall wird während seines Urlaubs
vom Unterstaatssekretär Freiherr » v. Rotenhan vertreten .

Berlin , 4 . Juni . Im Prozeß Tausch kamen in den letzten
Tagen die Staats anwälte und Vertheidiger zum Wort . Der 1 . Staats¬
anwalt Dr . Drescher beleuchtete in längerer Rede die allgemeinen
Gesichtspunkte . Er betont vor Allem , daß der Prozeß darüber
Klarheit geschaffen , daß Tausch keine Hintermänner gehabt , daß
er vielmehr , weil er durch eine ganz besondere Vertrauensstellung
mit der persönlichen Überwachung des Kaisers betraut wurde , sich
eine ihm nicht zukommende Bedeutung beigemessen und deshalb in
der irrigen Meinung gewesen sei, er vermöge Minister zu stürzen .
Die Ränke gegen Frhr . v . Marschall und das Auswärtige Amt ,
sowie gegen die übrigen hoch stehenden Personen gehen von Tausch
ganz allein aus . Mit welchem Material von Zeugen das Ge¬
richt gerade in diesem Prozeß habe rechnen müssen , gehe u . a .
aus der Vernehmung des Abg . Bebel hervor . Derselbe sei in
Volksversammlungen sehr selbstbewußt mit kühnen Behauptungen
hervorgerreten , sodaß man glauben mußte , er habe einen Berg
von Material als Beweis für seine Behauptungen hinter sich .
Als er hier vor Gericht als Zeuge vernommen wurde , habe es
sich herausgestellt , daß er keine einzige von seinen Behauptungen
beweisen konnte . Als leere Behauptungen und haltlose Vermuth -
ungen hätte sich sein ganzes Gerede erwiesen . Was Tausch an¬
betreffe , so habe dieser , der mit der Sicherheits -Ueberwachung des
Kaisers betraute Beamte in taktlosester und leichtfertigster Weise
sich Aeußerungm über S . M . den Kaiser erlaubt , die nachher
in der Presse wiedergegeben und aufgebauscht wurden . Es . bleibe
Vieles an ihm hängen , unschuldig sei er nicht . Die Geschworenen
möchten ihren Wahrspruch nach reiflicher Prüfung fällen . Nach
dem 1 . Staatsanwalt sprach Staatsanwalt Dr . Eger . Er be¬
gründet zunächst die Anklage gegen Tausch . Man müsse, obwohl
Lützow es gesagt habe , armehmen , daß Tausch die angezogenen
politischen Artikel veranlaßt habe . Der Brief an Eulenburg
konnte nur den Zweck haben , das Auswärtige Amt als Urheber
der Verdächtigungen hinzustellen . Bezüglich der Aussage des
Dr . Levhsohn müsse man annehmen , daß Tausch unter Eid
falsch ausgesagt habe . Zsausch habe Politik getrieben . Zum
Schluß richtete er an die Geschworenen die Bitte sämmtliche
Schuldfragen zu bejahen . Nach dem Staatsanwalt spricht
R .-A . Dr . Sello , für Tausch , um die Anklage des Meineids zu
entkräften . Tausch sei nicht meineidig . Er habe bis zuletzt einen
Zug naiver Treue und Ritterlichkeit an den Tag gelegt . Wie
ein Ministerstürzer sehe dieser Mann nicht aus . Wohl sei er un¬
vorsichtig gewesen , man dürfe aber nicht vergessen , daß er vermöge
seiner amtlichen Stellung immer mit Gaunern und Hallunken zu
thun hatte . Dem Geständniß v . Lützow schenke er keinen Glauben .
Es sei erst erfolgt , als Lützow das Wasser bis an den Hals ging
und er keinen andern Ausweg zur eigenen Rettung sah , als v.
Tausch zu beschuldigen . Auch die Differenz mit Dr . Levhsohn sei,
zumal des Letzteren Glaubwürdigkeit nicht vollkommen einwandsfrei ,
nicht ausreichend , um einem unbescholtenen Mann deswegen das
Brandmal des Meineides aufzudrücken . Er bitte für seinen
Klienten nicht um Milde und Barmherzigkeit , sondern um Ge¬
rechtigkeit . Dann ergreift R .-A . Dr . Schwindt das Wort : Der
Angeklagte v . Tausch sei verkannt und verleumdet worden . Was
den Vorwurf des Amtsverbrechens betreffe , so habe der Angeklagte
niemals das Bewußtsein gehabt , hier rechtswidrig zu handeln .
Die Vertheidiger haben eine Unterfrage wegen fahrlässigen Mein¬
eids nicht gestellt , der Angeklagte will klipp und klar freigesprochen
werden . Die Vertheidiger können den Spruch der Geschworenen
nur dann als Wahrspruch anerkennen , wenn sie sämmtliche Schuld¬
fragen verneinen . „ Ebenso wenig wie Sie verlangen können ,
daß ein Lokomotivführer reine Nägel hat , oder daß ein Kamin¬
kehrer mit weißer Weste aus der Esse steigt , ebenso wenig können
Sie verlangen , daß Tausch , der mit diskreten , d. h . unsauberen
Aufträgen beehrt wurde , wie ein Engel erscheint . " — Am letzten
Tag der Verhandlung wird Schriftsteller Maximilian Harden
vernommen . Er betont gegenüber der Aussage Levhsohn ' s , der¬
selbe habe seinem Bruder gesagt , daß er , Harden , großes Talent
für gesellschaftliche Satire und nicht das Talent habe , der größte
Pamphletist Deutschlands zu werden . Da nach Aussage des Vor¬
sitzenden von der Bekundung Levhsohn ' s vielleicht ein Menschen¬
schicksal abhänge , so halte er sich für verpflichtet , dieses mitzutheilen .
Der Vertheidiger Holz weist alsdann aus die Bedeutung des Pro¬
zesses hin . Er sei der Ansicht , das Geständniß Lützow bestätige
sich in dieser Verhandlung voll . Moralische , psychologische und
juristische Gründe sprechen dagegen , daß es möglich ist, Lützow
der Urkundenfälschung und des Betruges schuldig zu sprechen .
Holz erwähnt das Verhalten Tausch ' s gegen Levhsohn , gegen dessen
Glaubwürdigkeit vergeblich versucht worden sei, anzukämpfen . Der
Präsident schlägt eine nochmalige Vernehmung Levhsohn 's vor .
Letzterer wiederholt seine Unterredung mit dem Bruder Harden 's da¬
hin , daß er demselben auf Befragen , was er von der Begabung
halte , jedenfalls gesagthabe,daß Hardengroßes Talents . Satirehabe .
Welches Wort er gebraucht habe , könne Zeuge aber nicht sagen .
An die Ausführungen der Rechtsanwälte schließt sich die Rechts -
belrhrung durch den Präsidenten , worauf die Geschworenen sich
zurückziehen . Nach l ^ stündiger Berathung kehren dieselben um
5 ' /z Uhr in den Saal zurück . Ihr Wahrspruch lautet 1 ) be¬
züglich des Angeklagten v . Lützow auf schuldig des Betrugesund der Urkundenfälschung - 2) bezüglich des Angeklagten v . Tausch
auf nichtschuldig des Amtsverbrechens und nichtschuldig des Mein¬
eides . Der Spruch wird im Publikum mit lautem Beifalls be¬
gleitet , was der Vorsitzende ernstlich rügt . v . Tausch drückt
seinen Vertheidigern dankbar die Hand . Oberstaatsanwalt
Drescher beantragt gegen v . Lützow zusätzlich 6 Monate Ge -
fängniß und Ehrverlust auf ? Z . hre .

" !e.gen v . Tausch bean¬

trage er Freisprechung . Nach kurzer Berathung publizirt der
Vorsitzende das Urtheil dahin , daß v. Tausch freizusprechen ,v . Lützow wegen Betrugs und Urkundenfälschung zu verurteilen
sei . Er erhielt zusätzlich zu der ihm auferlegten Strafe von
l-Vr Jahren Gefängniß , die er jetzt verbüßt , zwei Monate Ge -
sängniß .

Berlin , 4 . Juni . Außer der in Essen erscheinenden
„ Rhein . Wests . Zeitung " sprechen sich folgende nationalliberale
Blätter für die Vereinsrwvelle in der neuen Fassung aus :
Düsseldorfer Ztg . , Fränkischer Courier , Pfälzische Presse u . a .

A rr s t a « ö.
Wien , 4 . Mai . Das „ Fremdenblatt " meldet : Die gestern

vom Kaiser einzeln in Audienz empfangenen Obmänner des
Klubs der Rechten überbrachten dem Kaiser Lohalitärskund -
gedungen der einzelnen Parteien .

Pest , 3 . Juni . Die gestrige Interpellation des Abg .
Ratkay von der äußersten Linken war von dem offenkundigen
Bestreben getragen , das Verbot der deutschen Vorstellungen her -
beizuführen . Dieses Bestreben findet von zuständiger Seite die
schroffste Zurückweisung .

Rom , 3 . Juni . Die Offiziers -Deputation des 1 . Hessischen
Husaren -Regiments Nr . 13 wurde heute Abend vom König Hum -
bert im Quirinal in überaus huldvoller Weise empfangen . Der
König nahm die ihm überreichte Statuette unter lebhaftem Dank
entgegen . Nach dem Galadiner , welchem auch der deutsche
Militärattache , Major v . Jacobi , beiwohnte , fand Cercle statt ,
der bis gegen 11 Uhr währte . Die deutschen Osftziere werden
hier in hervorragender Weise ausgezeichnet .

Rom , 4 . Juni . Aus Porto Erdufio wird von einer Re¬
volte der Bauern berichtet , wobei diese sich zusammenthaten und
das Stadthaus in Brand stecken wollten . Später kam es zu
blutigen Kämpfen zwischen der Gendarmerie und den Bauern ,
wobei erstere in die Flucht geschlagen wurde . Erst als Truppen
eintrafen , gelang die Wiederherstellung der Ruhe . '

Rom , 4 . Juni . Die Deputirtenkammer berieth den Gesetz¬
entwurf betr . die Reorganisation der Armee . Bei Artikel 1 be¬
antragte Jmbriani im Namen mehrerer Radikaler , daß die Be¬
nennung „ Königliche Armee " in „ Nationalarmee " umgeändert
werden solle . Der Antrag , welchen der Kriegsmimster Pelloux
bekämpfte , wurde mit 209 gegen 18 Stimmen abgelehnt . -Art .
1 . der Vorlage wird angenommen .

Paris , 4 . Juni . Präsident Faure wird die Ueberfahrt
nach Kronstadt auf dem Panzerschiff „ Dupuh de Lome " machen .
Das Schiff wird von drei Panzerkreuzern begleitet werden - den
Kaiser Wilhelm -Kanal wird es nicht berühren .

Brüssel , 4 . Juni . Der König wird heute Abend aus
Schottland hier eintreffen . Von jetzt ab werden die Truppen¬
sendungen für den Congo bedeutend verstärkt werden , und zwar
werden an Stelle der bisherigen einmaligen Sendung drei Sen¬
dungen in jedem Monat nach dem Congo abgehen .

Brüssel , 4 . Juni . Die Landeskundgebung wird von der
katholischen antimilitärischen Presse ins Lächerliche gezogen . Der
Kriegsmimster und die Liberalen werden am 13 . Juni eine
Gesundheitspromenade durch die Stadt Brüssel machen , sagen
die Blätter . Nichtsdestoweniger werden sich mehrere katholische
Abgeordnete , die für die persönliche Wehrpflicht eintreten , am
Umzugs betheiligen .

Cap stadt , 4 . Juni . In der gestrigen Sitzung des Cap -
parlaments gab der Ackerbauminister die Erklärung ab , daß das
Niederschießen der Viehherden eingestellt worden ist , da nichts
mehr die weitere Ausbreitung der Rinderpest in der Capcolonie
Verhindern könnte .

Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz.
Athen , 3 . Juni . Der allgemeine Waffenstillstand für

Epirus wurde heute unterzeichnet .
Athen , 4 . Juni . Die Türken sollen für Verlängerung

des Waffenstillstandes zur See die Bedingung stellen , daß alle
Schiffe unter türkischer oder neutraler Flagge ohne Hinderniß
in griechischen Häfen zugelassen werden . Der Kabinetsrath be¬
schäftigt sich mit der Lösung der Frage , wovon die Verlängerung
des Waffenstillstandes abhängt .

Athen , 4 . Juni . Die direkten Beziehungen zwischen den
Höfen von Achen und Petersburg waren seit einiger Zeit unter¬
brochen . Vor einigen Tagen richtete der König ein Schreiben
an den Zaren , worin er ihm für die Intervention zur Herbei¬
führung eines Waffenstillstandes tiefgefühltesten Dank aussprach ,
die Bitte hinzufügcnd , der Zar möchte einen Frieden erwirken /
der Griechenland keine seine Kräfte übersteigende Opfer auferlege .

Kanea , 4 . Juni . Mehrere Jnsurgentensührer erließen
eine Proklamation , in welcher angekündigt wird , daß sie die
Verwaltung ihres Kommandobezirks übernommen haben . Die
Christen werden unter Androhung strengster Strafen aufgefordert ,
sich jeder Gewaltthätigkeit gegen die Mohamedaner zu enthalten
und deren Besitz zu respektiren . Gleichzeitig wurden die Wahlen
für die Nationalversammlung ausgeschrieben .

Marine .
— Vom Urlaub sind zurückgekehrt : Kpt . z. S . r . D . Heßncr , Garn, -

Verw . Direktor Strehlau , Zeughauptm . Pudor , Kpt .- Lt . Hipper . — Urlaub
haben angetreten : Haupt « , von der Hehde aus 45 Tage , Kpt . z. S . von
Schuckmann (Hugo ) einen Aägigen Vorurlaub nach Kiel , Lt . z. S . Schom -
feld auf 3 Tage nach Helgoland . — M .-Ut . -Zahlm . Wegener hat die Vor¬
standsgeschäfte des Abwickelungs -Bureaus in Vertretung übernommen .— Durch A .-K .-O . vom 31 . Mai ist dem Feuerw .-Lieut . Frank der -
Abschied mit der Erlaubniß zu Tragen der bisherigen Uniform mit dm iw



Verabschiedete vorgeschriebensn Abzeichen unter Verleihung des Charakters als
Feueiw .-Prem .-Lieut. und die Aussicht auf Anstellung im Civildienst
bewilligt.

— Kiel, 4 . Juni . Hier trafen vorgestern der Chef der
Luftschifferabrheilung, Hauptmann Groß, mit den Stabsoffizieren
und einem Detachement unter Führung des Sekondelieutenants
Flaskamp aus Berlin ein . Offiziere und Mannschaften , welche
zwei Fesselballons und eine Anzahl Fahrräder mit sich führten ,
dampften mit einem Werftdampfer nach Friedrichsort, wo heute
die ersten Uebungen in der Luftschifffahrt im Interesse der Kriegs¬
marine begannen. Dieselben dauern etwa 4 Wochen.

— Berlin , 4. Juni . Entgegen sonstiger Meldung hat sich
Kontreadmiral Tirpitz zunächst nach Kiel begeben und trifft in
Berlin erst nach den Feiertagen ein.

— Berlin , 4 . Juni . Kreuzer „Falke", Kommandant
Korvettenkapitän Krieg, ist am 16. Mai in Apia angekommen.

Lokales .
8 Wilhelmshaven, 5 . Juni . S . M. S . „Albatroß",

Kommandant Korv . -Kapt. Wilde, ist gestern Nachmittag 4 Uhr
Von Cuxhaven hier eingetroffen und in den neuen Hafen ein¬
gelaufen . Das genannte Vermessungsfahrzeug geht demnächst
nach Amrum . — S . M. S . „Siegfried ", Kommandant Korv .-
Kapt. Brinkmann ist gestern Nachmittag in den neuen Hafen
eingelaufen . Poststation für S . M . S . „Siegfried" ist vom
8 . —12 . d . Mts. Kiel, von da ab wieder Wilhelmshaven , für
S . M. S . „Frithjof" vom 8 .—13 . d . Mts. Kiel, von da ab
wieder Wilhelmshaven .

8 Wilhelmshaven, 5 . Juni . Die Segelyacht „Wille"
ging gestern Nachmittag zu einer Kreuzfahrt in See und segelte
heute Morgen vor der Weser.

Wilhelmshaven , 5 . Juni . Das liebliche Pfingstfest steht
wieder vor der Thür . Die Natur hat in den letzten warmen,
ja heißen Tagen Vieles nachgeholt und prangt zum Theil schon
in der Fülle des Sommers . Ihre Pracht und Herrlichkeit ent¬
bieten Jung und Alt hinaus in die blumengeschmückten Auen
und in die schattenspendenden Wälder und wer es irgend er¬
möglichen dann, der zieht an einem der Pfingstfeiertage , oder
Wohl gar an beiden mit Kind und Kegel hinaus in die knospende
Natur , in die köstlich duftende Baumblüthe, um dort Ruhe und
Erholung zu finden von den Lasten und Sorgen des Alltags¬
lebens . An lohnenden Spaziergängen und Ausflügen fehlt es
gerade in unserer Stadt und Umgebung nicht. Der größten
Beliebtheit erfreuen sich hier an der Waterkant die Wasser-
parthien, und von ihnen tritt wiederum in den Vordergrund die
Fahrt nach Helgoland , welche Dampfer „Teil" und die nach
Bremerhaven, welche Dampfer „August Bahr " am ersten Feiertag
Morgens unternehmen . Wer sich dem Wasser nicht auf io weite
Entfernungen anvertrauen will, wird in einer Fahrt mit dem
städtischen Dampfer „Eckwarden", oder in einer Bootsparthie
nach Sanderbusch (Taddiken) , oder Reepsholt Befriedigung
finden. Zu Rad und mit den Sonderzügen der Bahn lasten
sich der Urwald, Neuenburg , Zetel, Bockhorn, Varel (Waldhaus
bei Lamken und Springers Wirthshaus am Bahnhof ),
Rastede (am ersten Feiertag Konzert im „Rasteder Hof",
Hof v . Oldenburg, Gartenwirthschaft ) erreichen. Wer der keines¬
wegs angenehmen Beförderung in überfüllten Bahnzügen einen
gesunden Fußmarsch vorzieht, dem bietet sich eine reiche Auswahl.
Am 1 . Feiertag werden Konzerte stattstnden im Schützenhsf zu
Jever, im Burggarten zu Knhphausen, sowie im Rüstersieler Hof
zu Rüsterstel . Für Diejenigen , denen die Morgenstunde noch
immer Gold im Munde hat, ist am Pfingstsonntag durch Früh¬
konzerte gesorgt, welche um 4 Uhr im Mühlengarten (Winter),um 5 Uhr bei Hellmers in Neuende , um 5 ' /z Uhr bet Gerdes
in Heppens und um 6 Uhr in Beckers Eldorado zu Ebkeriege,
sowie in Arnoldts Bürgergarten in Heppens beginnen . Fünf
Frühkonzerte an einem Tage beweisen, daß man auf die Lang¬
schläfer nicht rechnet. Wer aber trotzdem ein Konzert am Nach¬
mittag oder Abend vorzieht, dem bietet sich die beste Gelegenheit
hierzu im Park, wo eine schulmäßig ausgebildete Künstlerin
e - sten Ranges, Frl . Branden, sich anläßlich des Konzerts der

Rath, H ., Jeverländischer Hof, Gastwirthschaft , Neubremen ,
Grenzstr . 22, Rudolf, Kaiserkrone, Restaurant, Bismarckstr . 82 ,
Schlüter, Wtlh ., Filiale Gökerstr . 15/16, Stehr, Wilhelm , Kauf ,
mann , Filiale Wtlhelmstr . 1a, Wieting , Gebrüder, Bauunter¬
nehmer, Bant, Schützenstr . 32 .

-s- Wilhelmshaven, 5 . Juni . Der Schießverein hielt
gestern Abend in der „Burg Hohenzollern" eine Versammlung
ab . Es wurde beschlossen, nach der Proklamirung des Schützen¬
königs am ersten Schießfesttage einen Umzug über den Festplatz
zu machen . Die Abgeordneten zum Deutschen Bundesschießm
in Nürnberg sollen dahin wirken, daß das nächste Bundesschießen
in Bremen abgehalten wird .

Wilhelmshaven , 4. Juni. Der Krieger - und Kampf-
genossen -Verein hielt vorgestern seine Generalversammlung im
Vereinslokal ab, welche ziemlich gut besucht war . Nach Auf
nähme von 2 neuen Mitgliedern wurde zur Tagesordnung, welche
nur den Punkt Verschiedenes enthielt, übergegangen . Kamerad
Niemeher, welcher an Stelle der beiden abwesenden Vorsitzenden
die Versammlung leitete, erstattete zunächst kurzen Bericht über
das am 27 . Mai abgehaltene Stiftungsfest in Sande , nach
welchem dasselbe sehr gut verlaufen ist. Alsdann verlas derselbe
die Einladungsschreiben von den Kriegervereinen Schortens und
Großefehn , in welchen dieselben den Krieger - und Kampfgenossen
Verein Wilhelmshaven zu ihren Fahnenweihen am 7 . bezw .
20 . Juni einladen . Hierzu wurde kein Beschluß gefaßt, sondern
die Lheilnahme an dem Feste in Schortens jedem Kameraden
selbst überlassen . Die Theilnahme an dem Fest in Großefehn
wurde der weiten Entfernung halber abgelehnt . Ferner war
eine Einladung vom Kriegerverein Bockhorn zur Feier des
Bundesfestes des „Oldenburger Kriegerbundes " eingegangen,
dieselbe findet am 27 . Juni statt . Hierzu wurde beschlossen,
daß der Krieger - und Kampfgcnossen-Verein an derselben ge¬
schlossen Theil nimmt- die Abfahrtszeit re . wird demnächst noch
besonders durch Inserat bekannt gegeben werden . Sodann
rheilte Kamerad Rahneberg noch mit, daß in den Tagen vom
14 . bis 16 . August der Delegirtentag der „Deutschen Marine-
Vereine " Hierselbst , abgehalten und bei dieser Gelegenheit die
Fahnenweihe des hiesigen Marine-Vereins am 15 . August vor¬
genommen werden soll. Für den 16 . August ist eine Ver¬
gnügungsfahrt nach Helgoland geplant und sollen der Veteranen -
und Krieger- und Kampfgenossen-Verein hierzu eingeladen werden.
Alles Nähere wird s . Zt . ebenfalls bekannt gegeben werden.

-j- Baut , 5 . Juni . Gestern revidirte Herr Oberschulrath
Menge die Schule in Bant.

-s- Baut , 5 . Juni . Herr Brüdgam erwarb die Besitzung
des Herrn Hoffrichter an der verlängerten Börsenstraße .

-j- Baut , 5 . Juni . Seitens der Hausbesitzer an der
Neuen Wtlhelmshavenerftraße ist am 1 . März gemeinschaftlich
die Summe von 12 000 Mk. aufgebracht worden , um die Kosten
der Hauptrohrleitung zum Anschluß der Straße an die fiskalische
Wasserleitung bestreiten zu können. Das Geld , welches bei der
Bank deponirt war, soll den Hausbesitzern jetzt zurückgezahlt
werden .

-s- Bant , 5. Juni . Verhaftet wurde in einem hiesigen
Lokale ein Ehepaar Namens S . Die Ehefrau weilte vor einigen
Tagen zum Besuch bet Verwandten in Brake und hat dort ein
Sparkassenbuch mit einer Einlage von über 1000 Mark ent¬
wendet. Von diesem Geld hob sie 500 Mark und kehrte nach
hier zurück . Bei einem Händler erwarb das Ehepaar ein Fahr¬
rad für 170 Mark, worauf 50 Mark angezahlt wurden .

' Eheschließungen : Schmied O . F. H . Lene und G . M . M .
Gralfs, beide zu Hepptns , Arb . W. CH . I . H. F . Bergmann und L: M.
G . Windeis , beide zu Heppens , Arb . H . van Allen und M . F. Onnen ,
beide zu Heppens , Handlanger , H . G. Janßen zu Neuende und I . M . A.
Ammen zu Heppens, Schmied G . I . Baumgarten und H . E , Lübben, beide
zu Heppens, Schlosser R . F. G . Rente! und Tb . G . A . Wilke , beide zu
Heppens, Arb . F. B. H . Bohlen und E. I . Janßen, beide zu Heppens,
Maler A . I . A . Haller und A . M . Harms, beide zu Heppens, Schlosser
CH. Weegen und B . K . W - Hempel, beide zn Heppens , Schifsszimmerm.
I . H . S . Hilgendorf zu Schortens uud A . E . Popken geb . Behrens zu
Heppens, Arb . H . St . Gerdes und Th . M . Basemeter geb . Wempen, beide
zu Heppens, Gastwirth G . E . Gerdes zn Heppens und M . I . Scheibler zu
Wilhelmshaven, Bäcker H . CH . B . Janßen und E . P . Müller, beide zu
Heppens, Arb . G. F . Menßen und I . G. C. Hinrichs, beide zu Heppens.

Gestorben : Matrose I . A . B . Hübner , 44 I . alt , Tochter des
Arb . I . G . A . Drauschke , 4 I . alt , Maschb. G . A . W . Vanselow, 24 I .
alt , Sohn des Tischlers C. F . Buscher, 12 T . alt , Sohn des Schmieds I .
F. M . Oelvitz , 8 Std . alt , Wittwe H . M . Behrends geb . Eilers, 74 I . alt ,
Ehefrau des Arb . G . Janßen C. E. geb . Otten , 63 I . alt , Tochter des
Schlossers CH . B . H . Kröfchs , 7 M. alt, Tochter des Ob .-Hoboisten F . W.
Füchtner, 17 T . all , Sohn des Schlächtermeisters B . Cohen , 4 M . alt,
Tochter der Rächerin A. Willen, s26 T . alt, Wittwe E- M . Janßen geb.
Fakten, 77 I . alt . Außerdem gelangte eine Todtgebmt (Mädchen) zur An¬
meldung.

Nachtrag pro Monar April , Gestorben: Ehefrau des Schmieds G . I .
Sto« , I . W . M . K . geb . Egidius .

AN- der U« grge«d rmd der Prsvw;.
Carolinensiel . 4 . Juni . Die beiden Oberklaffen der

hiesigen Schule machten heute unter Begleitung ihrer Lehrer und
Lehrerinnen einen '

Ausflug nach Bockhorn und dem Vareler
Urwald. — Das hiesige Bahnhofsgebäude wird zur Zeit einem
Umbau unterworfen , u . A . wird ein neuer Wartesaal eingerichtet,
wie auch die Büreauräume vergrößert. Dem Vernehmen nach
soll im Laufe des Sommers auch noch ein Maschinenhaus erbaut

, . , . . . werden . — Gestern sind unter Begleitung von DiakonissinnenII Matrosen-Division auf dem Piston hören lassen wird . Da reichlich 30 Kinder von Oldenburg über Friedrichschleuse nach
die Dame eine Schülerin des Prof . Kosleck in Berlin ist, dürfen Wangeroog gefahren, um daselbst im Kinderhospiz Aufnahme zu
wir auch mit Sicherheit etwas Besonderes erwarten. In Bant
bieten dem Spaziergänger Unterkunft Schmidts Garten -Etablisse¬
ment am Banter Hafen und Schigodas Gartenwirthschaft „Zum
Weißen Schwan", ferner in Tonndeich Eggens Gartenlokal. Der
zweite Feiertag wird zweifellos eine große Menge Spaziergänger
nach Bant führen , woselbst , wie schon mehrfach mitgetheilt , eine
Geflügelausstellung abgehalten wird . — Man sieht, an Reich¬
haltigkeit fehlt es dem Festprogramm keineswegs und falls das
Wetter nur einigermaßen Stand hält, so werden unseren Lesern
gewiß, was wir aufrichtig wünschen, beschieden sein

„Vergnügte Feiertage !"
8 Wilhelmshaven, 5 . Juni . Die Kapelle des 1k . See-

batäillons gedenkt vom 8 . bis 22 . Juni eine Konzertreise zu
unternehmen und hierbei die Städte Münster, Köln, Essen,Elberfeld , Duisburg, Solingen und Mühlheim a . d . Ruhr zu
berühren .

^ Wilhelmshaven , 5 . Juni . Die oberen Klassen der
Mittelschule werden demnächst einen auf einige Tage berechneten
Ausflug nach Osnabrück machen.

Wilhelmshaven , 5. Juni . Die Schüler der Sekunda der
Oberrealschule zu Oldenburg statteten gestern von Butjadingenkommend, unserer Stadt einen Besuch ab . Eingehend wurde
das Panzerschiff 4 . Kl . „Siegfried" besichtigt .

Wilhelmshaven , 5 . Juli . Die Zahl der Fernsprechtheil -
nehmer in unserer Stadt beträgt jetzt 103 . Neu hinzugekommen
find in letzter Zeit : Athen, Weinhandlung , Kömgstr . 56, Balte,Dr ., Rechtsanwalt u . Notar , Kömgstr . 33, Böke, Ernst, Hotelund Restaurant, Wallstr. 3, Kuhlmann , B . F ., Mechaniker, Bis¬
marckstr. 17 , Mühr , Dr ., prakt. Arzt, Kielerstr . 43,1 . Et. rechts,Niederlage der Wilhelmshavener Aktienbrauerei , Bant, Adolphstr .

finden . Der Vergrößerungsbau des Hospizes ist leider noch
nicht beendet, es können deshalb vorläufig nicht mehr Kinder
wie in den Vorjahren Aufnahme finden.

Pilsum , 3 . Juni . Se . Maj . der Kaiser hat bei (dem
am 12 . April d . I . geborenen siebenten Sohne des Arbeiters
Johann Janssen Müller hierselbft die Pathenstelle übernommen .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Heppens
*)

vom 1 . bis einschl . 31 . Mai 1897 .
G eborern Ein Sohn dem Maschb. K . G . Manitz , Arb . I . Janßen,

Arb . D . B . Hinrichs, Arb . M . I . Kruse, Tischler I . H . Satthoff , Schlosser
E . F. A . Heuer, Schmiedemeister A . F. Lehners, Schmied I . F. M . Oel¬
vitz , Heizer E . F . L. Dartsch, Fenermeister R . Mücke , Arb . CH . Schwarze,
Tischler I . G. A . Krüger , Arb . G . T. Gaden, Arb . I . K . Specht gen. Lühr,
Matrose E. A . Frerichs, Wersturb. F. A . Fritsch, Kutscher F. G . Hinrichs,
Schiffb. A. E . E. Bruns : eine Tochter dem Schmied K . F. Klapprolh,
Lehrer F . W . Muhle , Maschb. H . H . A . Sudbrak , Arb. A. P . Pelikan,
Kesselschmied F. W . G . Senft, Arb . I . H . D . W . Logemann , Arb . I . I .
Ihnen, Schmiedermeister C . H . Stoffers , Ob .-Hoboist F. W . Füchtner, Arb .
I . L . Stoffers , Heizer Th . L. Hergens , Arb . C. G . Fehse, Klempner C- H.
Tormöhlen , Arb . I . H . Janßen , Kesselschmied A . Josephs , Arb . H . D.
Dirks , Schneider E . F . L. Wendlandt, Tischlermeister CH . D . Lärms , Arb .
E . R. Köhler. Außerdem gelangte eine uneheliche Geburt (Mädchen) zur
Anmeldung,

Aufgeboten : Arb . G . F. Menßen und I . G . C. Hinrichs , beide
zu Heppens, Arb . W . Ehmen und U . Amels , beide zu Heppens, Schlosser
C. Pf. Müller zu Bant und D . I . Meyer zu Heppens, Schiffszlmmerm-
W . CH . A . Michel zu Wilhelmshaven nnd E. F. R . E . W . H . H . Janßen
zu Heppens , Ob .-Btsm .-Maat H . A . C. Arendt zu Wilhelmshaven und
CH . H . Kotsch zu Heppens, Schlosser F. I . Reckers und C. M . S . Eilers,
beide zu Heppens , Hoboist F. O . Antonius und M . B . Schwarz , beide zu
Heppens , Arb . L . A. Hinrichs zu Wilhelmshaven und S . E . W . Harms
zu Heppens, Arb . E . I . H . Harms und F. R . Siedens, beide zu Heppens.

Kirchlich s Nachricht - «.
Pfingsten .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst an beiden Festtagen um 11 Uhr.

Mar.-Oberpsarrer Goedel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst an beiden Tagen um 7»/, Uhr.

Civilgemeinde .
1 . Pstngsttag.

Gottesdienst um 9 >/, Uhr- Text : 1 . Joh . 14, 23 — 41 .
Jahns , Pastor .

Nachmittags 2 Uhr Gottesdienst mit Kinderlehre .
Pastor Kottmeier .

Nachmittags 3 Uhr Beichte und Abendmahl .
Jahns Pastor .

Abends 7i/, Uhr Männer- und Jünglingsverein .
2 . Pfingstag.

Gottesdienst um 9 >/, Uhr - Text : Joh . 3 . 16 — 21 .
Collekte für den allgemeinen evangelisch -lutherischen Kirchen¬

fonds . Kottmeier Pastor.
Kirchengemeind e Bant .

1 . Pstngsttag.
"Gottesdienst um 10 Uhr. Harms , Pastor .

2 . Pstngsttag.
Gottesdienst um 10 Uhr. Addicks , Hilfsprediger,
An beiden Festtags» Landeskollekte zum Besten der Heiden¬

misston.

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
(Am Garnisonkirchhof .)

1 . Pstngsttag.
Vorm. 9>/, Uhr Predigt, 11 Ubr Sonntagsschule.
Nachm. 5 Uhr Predigt, Abends 8 Uhr Jüngl. u. Mänrier-

Berein.
2 . Pfingstag.

Vorm. 9V, Uhr Predigt - Nachmittags kein Gottesdienst .
I . von Oehsen , Prediger.

Baptistengemeinde .
Vormittags S »/r Uhr Predigt, 11 Uhr Kindergottesdienst

Nachmittags 4 Uhr Predigt.
Wilhelmshaven , 5. Juni . Kursbericht der Olvenbmglschen Spar -

mrd Leihdank, Filiale Wilhelmshaven.
4 pEt. Deutsch« Astchsanletye .
» V. PEt. Deutsche RrlchSanleih ,
» PEt. do.
4 PEt. Preußisch « E-mssls
»V,pEt. bo.
s PEt. do.
5 V- PCt . Oldttib. TousvlS
» PCt. do. .
4 p«t. Old mb. Kommunal-Anleih«
8^/g öö« üö« »
»V, PEt. Oldrub. BodriüredWPsaadbrles« Mndb«

fetten» de» JWHsbrÄ ) . . . .
r pEt. Bremer StaatscurleM « von VS .
5 PEt. Oldenbmgtsche Prämienanleihe,
s PEt. Hamburger Staatsanleihe v 97.
S V- PCt . ^ anobrikse

^
der Meckld. Hypoth .-Bank

4 PEt. Psandbr. d. Preuß. Bodm-Kredtt-Mien-BlMk
vor 1S0S rächt auslösbar

SV, PEt. do. bis 1S04 . . . .^ '
^ erdM kW Pr̂ Buld. M I« M

km» D- 1 Lstr. in Mk.
Newhork ftwz sür 1 DoL. i« Mk.

gekauft verkauft
103 80 104 35
103 80 104,3b

97 60 98.1S
103 80 10435
103 80 104 35
98,10 98 65

103,— 104,—
97,— 98,—

101,50 —
101,- 102,—

102 50 103,50
96.70 97,25

128,70 129,50
95.60 96,15
98.60 99,15

103,95 104,50
99 .70 100.—

168.30 169,10
20.32 2042
4,155 4 .205

Diskont d« Deutsche» Aeichsbaai » VTt-
Wechkelztns unserer Bank 4

Meteorologische Beovachtrmge«
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob-
achtmrgs- j A ü

ZS
8 8

Datum. 8 -U. R der letztenA Stunden
2UÜES . l>Teir. !° T«lr .

Funk 0. 2.80 kMtg .
8.80 LUbd .

?e : .d 18.6
Fuui t . 7«0.b 1S.0
Juni b. 8,S0KMra. 760 3 16.ö IS.t M.S

Nachdruck Verbote».

« Md .
p - M,

l.2 - - Orkans

Rich¬
tung.

SM
Stille

Bewölkung
p --- heiter,

10 — ganz bedeckts.

Form.

02
Nebel

Hochwasser i« Wilhelmshaven.
Sonntag den 6 . Juni . Vorm. 4-41 , Nachm. 4,49 .
Montag den 7 . Juni . Vorm. 5,24, Nachm - 5,28.

Dienstag den 8 . Juni . Vorm. 6, 9, Nachm. 6,15 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Grenzstraße 14, Part , r.

1

Zu vermiethen
Umstände halber eine freundl . Oder -
woh««»g zum 1 . Aug . für jg . Leute.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Ober -
Moh«M»g.

8 » Lehirer- , Schmiedemeister ,
— Heppens , Peterstr. 2.

Zu vermiethen
eine schöne geräumige Wohnung .

Börfenstr. 10.

Zu vermiethen
eine WohNNNg zum 1 . August .
Anmeldungen sind an Herrn Werk¬
führer Robbers zu richten.

Grenzstraße 48 .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli und August mehrere
3- und 4räumige Wohnungen mit
und ohne abgeschl . Korridor bei
H. Grube, Neubremen, Mittelstr . 20 .

Zu vermiethen
umständehalber per 1 . Juli eine schöne
4räumige Wohnung mit allen Be¬
quemlichkeiten .

^ H. I . Hemmen,
Kömgstraße 11, am Bahnhof.

Zu vermiethen
zum 15 . d . Mts . oder später eine gut
möblirte Wohn - nebst Schläfst «»- .

Zu erfragen in der Exped. d. Bl.

Zu verkaufen
eichene Fichbodeulager , Wage «'
deichsel, lerchene Ricke u. Bonn»-
Pfähle.

L . I -üken ,
Gastwirth „Zur deutschen Eiche",

bei Vsrel .
Eine gesunde kräftige

sucht Stellung . Näheres
. Altheppens , Llisabethstraße S.

Zu verkaufen
ein Billard (altes, die Platte be¬
sonders gut) .

H. Litte«,
Gastwirth „Zur deutschen Eiche",

bei Varel.

Kinderloses Ehepaar
sucht auf sofort ein Stunden «
Mädchen.

Peterstraße 78, I . r.

Gesucht
zur Aushülfe auf dem Geflügelfeste
zwei tüchtige MSdcheu .C. Peters, Altestraße.

Gesucht
zum 1 . Juli ein Mädchen fürs
Haus und bei Kindern .

> gr . lt fingen Börfenstr. 41.

Kinderloses Ehepaar
sucht bis 1 . oder 15 . Juli eine 3räum.
Wohnung in Bant. Off . u . Chiffre
L. 8. 198 nimmtdie Exp . d . Bl. entgegen.

Sofort zuverkaufen
zwei gebrauchte Kachelöfen .
W. Leemken , Margarethenstr. 15 .

Ein Äillldenmädchru
für den ganzen Tag gesucht.
Frau II. üMs . Bant, Werftstr. 26 . -



Aachener und Mmchkner FeM-DnschMWS - GlslWft.
Gegründet 1825 .

Der Geschüftsstand der Gesellschaft ergiebt sich aus dem nachstehenden Auszug aus dem NecknungsabÄluß
fikr das Jahr 1896 .
Grandkapi -al . Mk . 9,000,000 . —
Prämün - Einnahme für 1896 . . „ 13,176,890 . 20
Zinsen-Einnahme für 1896 . . „ 596 .939 . 30
Prämien -Ueberträge . „ 6,691,325 . 20
Uebertrag zur Deckung außergewöhnlicher Bedürfnisse . „ 4,000,000 . —
Kapital - Reservefonds . „ 900,000 . —
Dividenden - Ergänzungsfonds . . . . „ 63,141 . 40
Spar -Reservefonds . . . . . ._ . „ 1,297 627 50

w>t . 60

Versicherungen in Kraft am Schluffe des Jahres 1896 . Mk . 6,829,036,091 . —
An Branderitschädigungen wurden von Ar Gesellschaft im Jahre 1896 gezahlt . . . . . . 6,479,919 . 60
Seit ihrem Bestehen wurden von der Gesellschaft für Brandschäden überhaupt bezahlt . . „ 167,319,432 . 90
Für gemeinnützige Zwecke verwendete die Gesellschaft seit ihrem Bestehen die Summe von . „ 30,628,941 . 20

O « ZLLGKZGL '
, WerkMits - WagazittgeMfe ,

Agent des Gesellschaft .

Sichere Existenz .
Bedeutende rheinische Cogriltc

'arermerei und Llq ^ mfabrlk

sucht am hiesiger ; Platz solventen Herrn ,
welcher die Vertretung und gleichzeitig Lüget : übernimmt . Offerten unter
N . M . 1338 an die Geschäftsstelle dieses Bl . erbeten.

-4» ^ -4" ^ ^ -4" ^ ^ ^ ^ ».Ir ^ ^ »tr ^ ^ i, — ^ ^ ^ ^

N Ungar. ZachthühverN
fleißigste Winwcleger , 8 Monats alte ,
gesunde Ttiere , Farbe des Gefieders
nach Wunsch , 8 Stck . spesenfrei für
8 Mk . Lebende Ankunft gc-rantirt .
1 Tose ( btto . 10 PfS .) Hochstinen
Schleuderhonig (naturrein ) portofrei
für 5 Mk.
Armin Aaruch , Werfchetz , Südungarn .

usver .

Mttzl 2MÜLrdKI088lltzr20A
SM Nsi -biplstrs

vorm, knek ) lllkMr 6.

lckaus I . Tangas , vsrdunclsri mit ksirism ^ sstaurant einci
LUlarci - Laiori .

OroLLsr ölsAsutsr 0oüosrt8ss1 , sovis sm ßtlömsr
(röLöllsolisi '

tLZg.g.l .

Ansrkannt Zuts Hiobs , vor ^üZIiobo Lsttsv , olootr . I -Iobt ,
xrowxts LockisnunZ , mLssiZs ikroiss .

- 7,r Isvle ü ' vote 1 Ml '. :eo ., ' ,e7 -

RsotLuration jsäsr skaZssWit.

Omnlbusss Ln rellsu 2üKeu am LabnboL
L _ , _ ._

Abhmkm gekommen
er « Fahrrad , 18V5er
Msdsll , Marke „Beuns " . Au
dem Rad ist ei « nicht zu dem »
sslbsu gehörendes Pedal . Dem
Wiederhrittgsr eirreVelohrmng .

Margaretheuftratzs 8, pr.

MeaeuwirdZeder
mit Wechtel 's Sakmiak - Kakkseife
gewaschene Stoff jeden Gewebes,
vorräthig in Pack, zu 40 Pf . bei
Kugo Lüdicke ; Wich . Lehmann ,
Bismarckftratze 15.

Warnung .
Auf dem Wege vom Park bis

KoPperhörn lagern verschiedene Hausen
Klmkerbrocken. Ich warne hiermit
strengstens vor Mitnahme derselben
und werde jeden mir bekannten Fall
sofort zur Anzeige bringen .

«s . SsLerer .

Als Generalbevollmächtigter
für die Erben des kürzlich ver¬
storbenen Milchhändlers LjmL
Mk8 zu Bant , werden alle
Diejenigen , welche an den Nach¬
laß Forderungen zn haben
glauben, hierdurch ersucht, ihre
specificirten Rechnungen bis zum
12. Juni d. I . an mich oder
an Tjark Ahlss Fr . Ww . in

s Bant gefl. einreichen zu wollen;
^ gleichzeitig werden die Schuldner
des Nachlaßes um Zahlung bis
dahin ersucht.

Schortens , den 4 . Juni 1897 .

o . Blanks .

Die mir gütigst zum Feste
^ «gedachten Aufträge bitte
ich im Interesse der

rechtzeitigen
' Lieferung in meinem
Comptoir

ÄkMiK . 8,1 Tr.,
abgeben Zu wollen .

Otto NEekö
Baut .

Die Dfm - u .
Thonwaarenfavrik

zu Nodenkircheu
empfiehlt altdeutsche u . glatte Kachet
öfen, sowie Kachekhcrdezuden billigsten
Pr . iscn . Reparaturen u . Reinigung
wird billigst besorgt. ( Beste Zeugnisse).

k . kllliiliell .

MsWs zm RLHUzllckn .
Am 1 . Psingstfeiertage von 5 Uhr Morgens :

llsllög Mit ksusbaoksn kuoßön.
Nachmittags von 4 Uhr an :

UZ - GL -- C - GAGGI ' 1 .
Bringe meine beiden

Kegelbahnen und schattigen Garten
in Erinnerung.

Am 2 . Psingstfeiertage :

Kroßer öffentlicher Jalk .
Es ladet ergebenst ein

v .

MLLZLGZWAMOLSG .
Am Z. Pfiugstfeiertage :

GesfenMche Tanzmusik .
Hierzu ladet freundlichft ein

L . ^ « rMssrs ^ s -

DGSGOGTSGGMGSGGGOG0GGGGH

ViZMApOksipAZZS .

WalS -Kur

Ein drei Wochen altes

Llull
ist in Pflege zu geben oder es kann
auch als Eigen angenommen werden.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht

räul . tMsw VAxsr erwidere
ich auf ihr Inserat in Nr . 129
des „Wilh . Tagebl .", daß ich

mtt ihren Angelegenheiten nichts zu
thun habe und bitte dieselbe , mich
fernerhin mit Verdächtigungen zu ver¬
schonen , widrigenfalls ich das Gericht
in Anspruch nehmen werde.

Frau Lauge , Bremerstr . 9.

iW Varetes Holz .
Meine V, Stunde von Varck , durch

d u Wald zu erreichende Sommerstalion
„ ZNS deutsche « Eiche " halte Aus¬
flügler «, Vereinen u . Schulen empfohlen.

Großer Park im Holz, Anlagen u .
Gebäude bedeutend vergrößert . Platz
siir 1000 Personen . Caroussil ganzen
Sommer im Garten . Jeden Sonntag
Ball , Konzert . Mit Recht kann dieses
Lokal empfohlen werden und bitte um
Zuspruch . Preise mäßig .

8 . ILdlrsn ,
„Zur deutschen Eiche ", Post Varel .

Stnndenmitdchen
wird auf sofort gesucht .

Börscnstraße 21 , I . l .

H . WL AMVLtEM kLMASMGLGL ' LÄAG <

findet in meinem neu renovirten Saale ^

r ffknll . M !1
^ statt . Anfang 4 Uhr .

Hierzu ladet freundlichft ein

0. Unclsmsnn.
>GS » « GSGÄ « GSS »

anläßlich der Geflügel -Ausstellung

ausgeführt

MliMM gö8 « wB NlWSll II . MD .
in dem prächtig entwickelten Park .

Entree 3V Pf . Entree 30 Pf .
Hierzu ladet ergebenst ein

W'.

werden mehrere Mädchen für herr >
fchaftliche Stellen per sofort für !
Hausarbeit und bei Kindern , sowie z
für Restaurationen KücheNMädche «

'

und MudermSdche « von 17—18
Jahren , ferner für Bremerhaven ein
Mädche « gegen hohen Lohn.

Frau MatzAM « « , Agentin,
Kasernenstraße 1 .

Gesucht
fürauf sofort ein Mädchen

Tagesstunden . Näheres
Knorrstraße 7, am neuen Markt .

Hcrrschastl. Wotz«u«g,
1 . Etage , Sräumig , mit großem Backon,
Badezimmer , Mansardenzimmer re .
per 1 . November zu vermiethen . Preis
650 Mk . incl . Wasser und Abfuhr . !
CM Bambeeger , am Markt 1 . '

!8t
Wanze » vertilgen

wob. l-obmsnn ,
Bismaeckstr . 18 ,

hilft unbedingt sicher .

Ik ÄllsMW eic .
empfehle meinen neuen, eleganten,
8sitzigen WreaktU « ge « .

Margarethenstraße .

Avi§ fSrWtm,8H-
wirlhe, Mer rc.

Ein vorMgllcher Gafthos ,
Nähe der Uwerelbischen Eisinbahn ,
Mitte des Ortes , an Straßen¬
kreuzung, direct an der Fähre und !
gegenüber der Post belegen, Halte - !
stelle von 2 Omnibussen, die sechs !
Mal täglich fahren, auch mit gutem !
Fremdende . kehr u . Ausspann , Gast - s
zim., Klubzim., gr . Stallungen ,
Garten , guter Umsatz lt . Buch, so¬
fort für 36000 M ., Mit 7000 M .
Anzahlung , zu verkaufen.

Näheres Aäolpk Ileukvvoss ,
Kamöurg , Kielerstraße S.

" MMUliSUA -WIZSA .

von tiüntilvr 8: ) ivltkMkx«r ia 2ur iUsst d. 8smv «
nimmt äisss kroäukts «n §s§6n IlletsremA von

Vsmonlr «!ä«r u IlLtsrrookstoÜk«, kaek8k !», ktsovlle , 8<rlil»1-
« ktvrävävokvo , Unter , Pvxxielie , 8tr1eLw -,rn« ete.

Uoäsrne UuZtsr . , LilliZs krsiss, .
Lostsnkrsrs VormittoluvA, Armsllms unä UvsterleZor vor

k'rsu ZLinrlvks , Ostlriossnstr . 31 , am karte.

ffMMt Sr. SareLdsrät ,
Kr « » » « « .

VrrlolmtM - Äryeige.

Verlobte .
Wilhelmshaven , Pfingsten 1897 .

ZivNLertkau8 3evsr .
Am Ä. Pfittgftfeiertage :

Tlr « 88vr 8 » II.
Musik von Mitgliedern des Mnfikeorps der

Kaiserl. II . Matr .-Div .
Es ladet freundlichst ein

S .



GeliM «Men offene MnsKÄm , KaMpfaller - Geslkwnre nnck Kani -KranNeiien
oh « e BerufsftLrurrg « ach LaugjshrtMr Grfahruug vvü6 . ILarstattv iu Hvrkortt , Frriheitstrahe 3.

Hiermit bezeuge ich dankbar folgendes : Seit einer Reihe von
Jahren litt ich wieöerholentlich an höchst schmerzhaften Krampf -
adergeschwüren in so hohem Grade , daß ich in meiner Amts -
Wirksamkeit hierdurch Wochen und Monate lang gänzlich gehindert
wurde . Aerzrliche Verordnungen verschiedener Aerzte gegen dieses
Leiden hatten theilweise gar keinen , theilweise nur geringen Er¬
folg. Da wurde mir Herr Karstadt in Herford empfohlen.
Die von diesem Herrn mir verordnen :« Mittel brachten nur nicht
nur sogleich Linderung, sondern nach kurzer Zeit gänzliche
Heilung , und habe ich auch Grund zu der Hoffnung, daß dieselbe
von Dauer sein wird . Solches bezeuge ich dem Herrn Karstadt
gern, und kann ich denselben allen ähnlich Leidenden nicht
dringend genug empfehlen.

Stift - Quernheim , 5 . Juni 1896 . Woltcmas , Pastor .

Seit längerer Zeit war ich mit einem offenen Fußleiden
belastet . Mein Leiden verschlimmerte sich so, daß ich beständig
bettlägerig war . Aerztliche Hilfe brachte mir keine Heilung . Ich
begab mich in die Behandlung des Herrn C . Karstadt in
Herford , durch dessen sachgemäßes, schmerzloses Heilverfahren
ich von meinem Leiden in verhälwißmäßig kurzer Zeit befreit
wurde . Wen derartig Leidenden kann ich Herrn Karstadt
dringend empfehlen.

Bielefeld , den 27 . Februar 1896 . K . Kahl .
Heeperstraße Nr . 17 .

Meine Frau litt seit über 11 Jahren an einem offenen
Beinschadcn. Ich nahm mehrere Aerzte in Anspruch, fand j - doch
keine Hülfe, sondern nur den Rath , meiner Frau das Bein ab-

nehwen zu lassen. Ich gab sie dann in Behandlung des Herrn kes nicht besser , sondern immer schlimmer, so ist es mir zuletztC . Karstadt in Herford , der sie in verhältnißmäßig kurzer « mit Gottes Hülfe durch Herrn Karstadt in Herford ge -
Zeit vollständig heilte,- auch vcr . o cen sich die Sch merzen schon bei ! langen, mein Bein wieder gesund zu bekommen . Welches sichBeginn der Kur, wofür ich dem Herrn hierdurch meinen herz¬
lichsten Dank ausspreche.

Uffeln, den 18 . Mai 1896 . I . Kino, - Nr . 91 .
bei HcmSberge ,

Herrn C . Karstadt in Herford bescheinige ich hiermit ,daß derselbe meine Frau von einem sehr schmerzhaften offenen
Beinschaden, wogegen ich verschiedentlich ärztliche Hülfe ohne
Erfolg in Anspruch genommen hatte , in kurzer Zeit gänzlich^
geheilt hat , wofür ich ihm meinen herzlichsten Dank sage. Ichkann Herrn Karstadt allen derartig Leidenden als Helfer an -

'

gelegenilichst empfehlen.
Rehmerloh bei Quernheim , Nr . 8 . Koffmann , Kolon.

Seit längerer Zeit litt meine Mutter an einer bösartigen
Flechte an den Bein n, welche zuletzt sthr schmerzhaft und be¬
denklich wurde. Nachdem dieselbe sich in Behandlung des HerrnC . Karstadt in Herford begab, wurde das Leiden in ganz
kurzer Zeit vollständig geheilt. Hiermit sagt meine Mutter
Herrn Karstadt ihren aufrichtigsten Dank .

Caüdorf , den 28 . Sept . 1896 . Iried . Aökcmeier .
bei Vlotho,

auch in dem letzten Kindbett gut bewährt hat und kann ich einem
Jeden Herrn Karstadt bestens empfehlen.

Vlotho , im Sept . 1896 . Frau Auguste Wieper ,
Tischlermeister .

Herr C . Karstadt in Herford hat mich innerhalb weniger
Wochen von einem sehr schmerzhaften Beinübel (Krampfader -
entzündung ) und einer bösartigen Flechte, ohne in meiner Be¬
schäftigung gestört zu werden, vollständig geheilt. Dem Herrn
sage ich hierdurch meinen besten Dank für seinen erzielten Erfolg
und erkläre mich bereit, anderen Hülfesuchenden nähere Auskunft
zu ertheilen .

Bielefeld , den 2S . Sept . 1896 . W - Wemmert .
Hermannstraße 35.

Seit 9 Jahren litt ich an einem offenen Bein , sogenannten
Krampsader -Geschwüren, welches mir zeitweise große Schmerzen
verursachte. Trotz aller angewandten ärztlichen Mittel wurde

Seit Jahren litt ich an Krampfaderleiden , ich wandte ver¬
schiedene Mittel an, etliche brachten gar keine Hilfe und einige
nur vorübergehende Besserung, bis mir vor einem Jahre Herr
C . Karstadt aus Herford , Freiheitstraße 5, empfohlen wurde .
Anfangs hatte ich kein Vertrauen dazu, entschloß mich aber,einmal einen Versuch anzustellen und wurde dann ohne Berufs¬
störung in der Zeit von 4 bis 5 Wochen gänzlich geheilt, wofür
ich Herrn C . Karstadt heute noch zu großem Danke ver¬
pflichtet bin, zeichne ich hochachtungsvoll

Bielefeld, den 23 . Sept . 1896 . Frau August Alienvetter .
ks . Thüringer

Salzgurken ,
Essiggurken,
Pfeffergurken ,
Aciagurken

empfiehlt

s . IiAttor .
Empfehle vorzügliches

Stvr
(hell , goldfarbig und dunkel)

aus der Brauerei
ä. Lsüoek , KruAsmfmi .

36 Flaschen zu Mk . 3,00 ,
in Gebinden » Liter 20 Pfg .,
Pale Ale 6 Flaschen M . 3,00 ,
Grrgl . Porter 6 Fl . „ 3,00,

Otto RMcko,
Bant , Annrnstr . 5 .

Iiinlct Aris-Itm!

ZchPÜng
'
z

tzesitstt
cw8 feinste

L .ronm .

KchMG
'
s

im - Ksür
dal

äen ksnstsn
OsLellnmetc.

RkßMNt „Wok".
Za den Pfingsttagen halte mein

! Restaurant einem geehrten Publikum
bestens empfohlen.

Lsrl Gesell .
Empsehle guten bürgerlichen

Mitlaqstifch .
Fr . Krause , Augustenstraße 7 .

Verein L^Ll858.

13VL - LMZs

ksslsursnt „Hegst".
virisL ' von 12 I71n sk .
Monn 211 1,50 Uttä stöllei .

1 . k 'vlortux .
XrsdssnMs .

Rtsindntt sanx Lollkmäais .
^ . s LelwitMl .

l'IunAS LLüncdsn .
sOompot u. Lalat.

Lutter u. Läse.
Ns .

unter Motmakins , bei 20 -, traneo ivai . VsrpsestunA .
Arru -rbse L Llä . Nst . 1 .60 , 2 00 , 2 25 , 2 .50 , 3 00 , 3 .50 unä böker .
LvIlLitä . Löst -LuM « xer IM Ast 1 .20 , 1 .40 , 1 .60 , 1 .80 , 2 00.

LriL -rkbL -OnSsmsMZ , kklMMZ L 6g.
Lmckt;« (Ostkreisi ) . LauptAtzsebätt Awstsräiiiu .

^ isäsr -̂srstäuksr gesuobt .

WiLhslmLhcrVSN .
Die Damen -Badeavstakt Me. i aur Deich bei der Barrier

Ruius wird am Dienstag , Machmittags 44/r Uhr, sröffaet .
Gleichzeitig N- isd eins Fahre so« Morgens 8 bis Abends

8 Ahr de« Berkehr über den Kaual is VerlLrrzeruug der
Glisabethstratzr vermittel». Fahrpreis betrügt S Pfg . Im
Abouvsmeut für die ganze Saison L PerssN ISO , für Kiuder
uuter L4 Jahre« 0,80 AhourremerrtSMeisu firrd erhältlich
bei Herr« Photograph KloppMau« und ru de« Badeaustalte «.

Die Muck»» des Serbatts WilhMshmen.

s . k?s ! « rtorr .
Vrübi1llA8supps .

LnAOUt ün .
Lrbssn-Laininsleotslets.

Lilstbraten .
Oompot u . 8s! at.
Lutter u . Usss.

Ports .

Ein ordentliches ehrliches

StMdtNlNlcheri
per sofort bei hohem Lohn gesucht .

8 . 8edimiloivit2 ,
Reaestraste 8 .

Gesucht
ein anständiges Mädchen für den
Nachmittag .

M Augustenstraße 4 .

Das Dampfboot „ August Mahr
fährt

» N » B . MAMAGlLGLMlKAV
" MM

LS

für
Handlungs -
Commis von

(Kaufmännischer Verein)
Hamburg , Kl . Bäckerstr. 32 .

Kostenfreie Stellenvermittelung : !
4840 Stellen in 1896 besetzt,- Pen¬
sions -Kasse mit Invaliden -, Wirtwen -,
Alters - u. Waisen - Versorgung, - Kcanken-
and Begräbniß -Kaffe, e . H . , mit Frei -
iügiqkeit Lb : r das Deutsche Reich .
Acöer 53 000 Mereinsangehörige .

Geschäjtsstelle in Wilhelmshaven
beimjBezirkövorsteherHerrn K . IaHren -
felü , Gökerstraße 5 .

Täglich frischen

Araunfchmeiger

Spargel
bei

s . Lvlttor .
krÄNWZZ

fgusmokr.
Mittwoch , de » S . J « ui ,

Abends 7Vr Uhr :

Usduirg l . v . tl .
Hierzu hat die Bürger -Abtheilung

mit zu erscheinen .
SRI L0NMZRZT .

km ^ n- llineii - Wüiöliiislmöi e . 8 . in . d . 8.

An den beiden Pfingstseiertagen
werden von 5 Uhr Morgens bis 12
Uhr Mittags und von 2 Uhr Nachm,
bis Abends von Wilhelmshaven nach
Marienstel hin und zurück mit 2 Motor¬
booten Luftfahrten gemacht.

Auf Wunsch des Publikums können !
bei genügender Betheiligung die Fahrten !
auch bis Sanderbusch ausgedehnt werden
und wolle man sich hierüber gefälligst
an die Bootssührer , wenden.

Vsr VsrstMS .

Oeburts - Anzeige.
Gestern Abend wurde uns ein

strammer J « « ge geboren.
WoESD ' u . Frau.

Verlobnugs-Avzeigk.
Als Verlobte empfehlen sich :

LülKK -ÄoM T ^ GL' LLLrs
MLL ' VÄ G -r ' OKS .

Wilhelmshaven , Leipzig,
Pfingsten 1897 .

1 . Pfingstfeiertage :

wdlt«k.
Abfahrt 4 Uhr Morgens

vom Vereins 'lokal.
I Fahrwart .

eine

IlittLt«« md lisWi « L
Abfahrt 6v- Uhr Morgens von der neuen Moste .

Fahrpreis 2 Mk . Mnstk an Kord.

warne hierdurch Jedermann
dem als Verschwender erklärten
A « g « st Brüggema « « etwas

zu leihen oder von demselben etwas
zu kaufen.

Der Vsrwrmd .
I . Harms , Bäckermeister.

Sämuttliche

empfiehlt

17 Bismarckstraße 17.

UW «
empfiehlt

V« stzr KM lstterie
i/i 15,40 , ' /r 1, - 0 Mk.

empfiehlt
MLelD krlem , Cigarrenhdlg.

Markrstr . 7a

Krieger¬
und

Karnpfgenofsen-
Verein

Heppens .
Diejenigen Kameraden , welche sich

am zweiten Pfingsttage an der Fahnen¬
weihe zu Schortens betheilsten wollen,werden gebeten, Punkt 12 Uhr im
Vereinslokal zu erscheinen .

vsr VorsiMü .

Hodes -Anzeige.
Heute Nacht 1 Uhr wurde

unser lieber, hoffnungsvoller Sohn
und Bruder

von seinem langen , mit großer
Geduld ertragenen Leiden im
Alter von 16 Jahren und 4 Mo¬
naten durch einen sanften Tod
erlöst.

Dies zeigen mit tiefbetrübten
Herzen an

C . Maaster»,
Frau und Tochter .

Neuende, 4 . Juni 1897 .

Die Beerdigung findet statt
Mittwoch , den 9 . Juni , Nach¬
mittags 4 Uhr .

Vorstand u . MännerchorDienstag Abevd 8 /z Ahr
im Vereinslokal .

kuck« Usls-frsmeriü.
Die Versammlung wird auf

Montag , den 14 . Juni , verschoben .
Reoaktton , Druck uno Verlag von Th. Sütz , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .)

Danksagung .
Für die uns bewiesene herzliche

Theilnahme beim Hinscheiden unserer
lieben Martha sagen unfern herz¬
lichsten Dank .

W. I-Vps und Frau
nebst Angehörigen .

Danksagung .
Allen Denen , die meinen lieben

Mann zur letzten Ruhestätte begleitet
haben, insbesondere dem Herrn Pastor
Kotttneier für die trostreichen Worte
am Grabe , sowie auch seinen Mit¬
arbeitern des Schiffbau -Ressorts der
Kaiser! . Werst und für die dielen Kranz¬
spenden sage ich meinen tiefgefühlten
Dank .

Frau Jrrgang Wwe.

Hrerz» zwei B «UaM«.
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Siimtag. de« 6 A«»i 18S7
so . Ohne Gewissen

Noman von Reinhold Ortmann . O
Nachdruck verboten.

'
^

(Fortsetzung.)
Er stützte die Ellenbogen auf die Knie und verbarg bas

Gesicht in den Händen . Je hartnäckiger er sonst in allen
Situationen die Maske eines spöttischen Gleichmuths festzuhalten
verstanden , desto kläglicher mußte jetzt der Anblick seiner rathlosen
Verzweiflung wirken .

„ Du hast der ersten Thorheit eine zweite hinzugefügt , die
ungleich verhängnißvoller ist, " sagte Edith mit einer so freund¬
lichen Ruhe , als handle fich

' s bei alledem nur um eine kleine
geringfügige Unannehmlichkeit . „ Es wird Dir unter solchen
Umständen kaum etwas Anderes übrig bleiben , als Dich dem
Professor rückhaltlos zu offenbaren . "

„ Niemals !" fuhr er auf . „ Niemals ! Lieber den Tod !
Was meinst Du denn , was er thun würde , der großmüthige
Herr , wenn er mich so in seinen Händen hielte ? Vor dem
Äeußerften würde er mich ja vielleicht bewahren , das Erste aber ,
das er als Lohn für seinen Beistand verlangen würde , wäre
ohne allen Zweifel meine Einwilligung in eine Scheidung und
mein Rücktritt von der akademischen Laufbahn . Ich stände
wieder als Bettler da , und ich hätte jetzt wahrhaftig nicht mehr
die Kraft , die ganze Sisyphusarbeit von vorn zu beginnen .
Nein — nein — nein ! Wenn Du mir nichts Besseres zu rathen
weißt , werde ich es doch hundertmal vorziehen , dem Beispiel
Deines Vaters zu folgen ."

„ Laß meinen Vater aus dem Spiel , Siegmund ! Er ging
in den Tod , weil er seine Schuld nicht überleben wollte , nicht
aus Furcht vor der Strafe . Und seine Schuld war geringer
als die Dnnige . Was Du da von den Bedingungen sagst ,
dürfte ungefähr zutrcffen . Scheint Dir das unannehmbar , so
sehe ich keine Möglichkeit , Dich zu retten . "

„ Keine , Edith , keine ? Ich bitte Dich , strenge Deinen
erfinderischen Geist an , um etwas zu ersinnen . Noch habe ich
ja drei Tage Zeit , und der Klugheit einer Frau ist in drei
Tagen schon Schwierigeres gelungen als dies ! Solltest Du in
Wahrheit gar keinen Ausweg wissen ? "

„ Nein , ich weiß keinen . "

Scharf und bestimmt , ohne auch nur eine Sekunde lang zu
zögern , hatte sie ihm die grausamen Worte ins Gesicht geworfen ,
und eine Weile schie i sie sich mit schlecht verhehltem Triumph -
gcfühl an der tiefen Demütigung zu weiden , in der sie ihn vor
sich sah .

Dann aber blitzte ein seltsames Feuer in ihren Augen auf )
sie beugte sich so nahe zu ihm , daß ihre Lippen fast sein Ohr
berührten , und flüsterte ihm zu : „ Einen Weg zur Rettung
wüßte ich wohl , zur Rettung für Dich und für mich . Aber Du
hast ja nicht den Muth , ihn zu gehen ."

„ Und wenn er geradeaus in die Hölle führte , Edith , in
meiner Lage hat man nicht mehr Besinnung genug , um feige
zu sein . "

„ Ich könnte das Geld beschaffen , dies und noch mehr , wenn
Du mir versprechen willst , mich frei zu machen von meinen
Ketten . Ach, ich verschmachte ja vor ungestilltem Durst nach
Glück . "

^

Heiß brannten ihre Augen in die seinigen - Artois starrte
sie an , als redete sie in einer ihm unbekannten Sprache .

„ Ich verstehe Dich nicht , Edith — " brachte er unsicher
hervor . „ Das , was Du da erträumst , kann .doch leider nie¬
mals sein . "

„ Und warum kann es nicht sein ? Weil ein paar lächerliche
Vorurthcile dazwischen stehen , und ein Gesetz, das man mit
dem Hauch des Mundes umblasen kann , wenn man nur den
Muth dazu hat ? Ich habe gewußt , was mich erwartete , als ich
dem alternden Philister meine Hand reichte - aber ich meinte ,
es tragen zu können , weil mir damals nichts auf Erden so
schrecklich schien als die Armuth , weil das Zusammenleben mit
meiner Mutter mich halb um den Verstand brach e und weil
— doch es ist ja gleichgiltig , was ich damals Alles glaubte .
Genug , daß es ein Jrrthum war , ein unseliger , verhängnißvoller
Jrrthum , dessin Erkenntniß jetzt an dem Mark meines Lebens
zehrt und mich zuweilen bis an den Abgrund des Wahnsinns
führt . Ich kann dieses glücklose, unbefriedigte Dasein nicht lange
mehr ertragen , und ich will das Leben genießen , solange meine
Jugend mich noch dazu befähigt . . Wenn Du ein Mensch von
Fleisch und Blut bist, und wenn Du mich jemals geliebt hast ,
jo mußt Du das begreifen . "

„ Gewiß , ich begreife es , Edith ! Aber das Schicksal hat
uns nun einmal nicht die Macht gegeben , unseren Wünschen
Erfüllung zu verschaffen .

"

„ Doch, " beharrte sie mit flammenden Augen . „ Wir haben
die Macht , glücklich zu sein, sobald wir den Muth dazu haben .
In der nämlichen Stunde können wir Beide unsere Ketten
brechen und hinausziehen in die freie , weite Welt , um uns zu
einem neuen Bunde zu vereinen !"

Gleich einem reißenden Bergstrome , der in einem einzigen
Augenblick alle mühsam aufgerichteten Schranken zerstört , brach
die Fluth üer so lange verhaltenen Leidenschaft zu diesem Manne
übermächtig aus ihrem Innern hervor . Aber je rücksichtsloser
und selbstvergessener ihre Sprache wurde , desto mehr schienen
ihm Besinnung und Ueberlegung zurückzukehren .

„ Sprich leiser , Edith, " mahnte er , „ denn es könnte Dich
eines der Dienstmädchen hören , und dann laß uns wieder wie
vernünftige Menschen miteinander reden . Was Du Dir da
aus gemalt hast , wäre gewiß sehr schön, aber es ist leider unaus¬
führbar . Angenommen selbst , es gäbe nichts , was mich hier
zurückhielte , weder meine Wissenschaft noch meine Stellung oder
meine Z .kunfrsausstchten , wohin sollten wir denn fliehen , und
wovon sollten wir leben ? Auch die Poesie der glühendsten Liebe
würde sich sehr bald in eine häßliche Prosa verwandeln , wenn
Noth und Sorge erst ihr ständiges Quartier bei uns aufge -
schlageu hätten . "

„ Ich sagte Dir ja schon, daß wir nicht mit leexen Händen
gehen werden . Auf welche Weise ich das Geld v rschaffe , mag
meine eigene Sache sein, genug , daß wir es im rechten Augen¬
blick zur Verfügung haben werden . Neuntausend Mark sind
nach Deiner Angabe nöthig , um den Wechsel einzulösen , und
weitere zehntausend werden genügen , uns für die nächste Zukunft
vor Entbehrungen zu schützm . Um das , was weiter folgen
könnte , brauchen wir uns jetzt noch keine Sorgen zu machen .
Du bist ja ein Mann , und es muß Dich stolz machen , für uns
Beide zu arbeiten . "

„ Es ist also Dein voller Ernst mit diesem romantischen
Fluchiplan ? Und er soll vielleicht schon in der allernächsten Zeit
zur Ausführung gelangend

„ Der Professor reift in einigen Tagen nach Wien , wo er
mehrere Wochen lang festgehalten sein wird . Wenn wir diese
Gelegenheit nicht zu nutzen wissen , so wird uns die Stunde des
Glückes vielleicht niemals schlagen . "

„ Und Du würdest mir jene neuntausend Mark nur dann
verschaffen wollen , wenn ich einwillige , mit Dir zu fliehen ? "

Ihre heißen Augen schienen bis auf den Grund seiner Seele
dringen zu wollen . „ Sicherlich , nur dann !" erwiderte sie langsam .
„ Meinst Du , daß ich Dich für jene Andere retten werde ? Aber
was soll die Frage ? Hier giebt es nichts als ein einfaches Ja
oder Nein . Und Dein Herz , nicht Deine berechnende Klugheit
soll entscheiden . "

„ Wenn es allein auf die Entscheidung meines Herzens
ankäme , liebste Edith, " versetzte er hastig , „ so würde ich längst
mit Begeisterung Ja gesagt haben . Ganz unbefragt aber , dürfen
wir doch auch den Verstand nicht lassen , und darum möchte ich
Dich bitten , mir eine kurze Bedenkzeit zu gewähren . Innerhalb
welcher Frist könntest Du wohl die neun — ich meine die
zwanzigtaustnd Mark flüssig machen ? "

„ Innerhalb einer Stunde , wenn es sein muß ."

„ Nun Wohl ! Und die Vorbereitungen zu einer Flucht würden
sich unter Umständen noch schneller erledigen lassen . Innerhalb
zweimal vierundzwanzig Stunden sollst Du meine entscheidende
Erklärung haben . "

Edith athmets schwer - ihr bleiches Gesicht , das noch alle
Anzeichen der hochgradigen seelischen Erregung trug , nahm langsam
wieder einen kalten , starren Ausdruck an .

„ Ich werde sie erwarten, " sagte sie tonlos . „ Aber ich warne
Dich , Siegmund ! Hoffe nicht , auch diesmal ein falsches Spiel
mit mir treiben zu dürfen . Geständnisse wie Du sie soeben
von mir gehört hast , macht eine Frau nur einmal in ihrem
Leben , und wenn Du jetzt noch versuchen könntest , mich zu
betrügen , so wahr der Himmel über uns ist, es wäre Dein letzter
Betrug !"

„ Welch eine Vsrmuthung !" verwahrte er sich eifrig , indem er
zugleich nach seinem Hute griff und dadurch der Notwendigkeit
entging , ihr in die Augen zu sehen . „ Was auch immer geschehen
möge , ich werde Dir beweisen , daß ich Deines hochherzigen Ver¬
trauens würdig bin . "

Ec küßte ihre Hand , die sie ihm hastig wieder entzog , und
verließ das Zimmer .

Edith blickte ihm minutenlang mit großen Augen nach - dann
fuhr sie sich mit der Rechten über die Stirn , als ob sie da etwas
Häßliches , Drückendes wegwischsn wolle , und sagte leise vor sich
hin : „ Er will mich hintergehen , daran ist kein Zweifel ! Aber
er vergißt , daß ich es bin , die sein Schicksal in der Hand
hat — ich !"

LIV .
Gegen die Fensterscheiben von Valentin Düringhoffens „herr¬

schaftlich möblirtem Salon " prasselten unablässig große Regen¬
tropfen , und der nächtliche Märzsturm rüttelte an ihnen , daß
sie schier beängstigend klirrten . Die Lampe auf dem mit Flaschen ,
Gläsern und allerlei seltsam geformten Gesäßen bedeckten Arbeits¬
tische flackerte zuweilen im Luftzuge auf , als ob sie erloschen
wollte , und eine unbehaglich feuchte Kälte erfüllte jetzt, da auch
das letzte Fünkchen im eisernen Ofen erloschen war , mehr und
mehr den wenig anheimelnden Raum .

Um 9 Uhr Abends war Düringhoffen aus Doktor Giers -
bergs Sanatorium nach Hause zurückgekehrt . Ohne das einfache
Abendessen anzurührcn , das Frau Leubuscher ihm gebracht , hatte
er sich an den Tisch gesetzt, um zu schreiben , und er schrieb noch
immer , obgleich die Mitternachtsstunde längst vorüber war . Eine
Anzahl von kleinen Zetteln , auf denen sich kürzere oder längere
Notizen , zuweilen auch nur rasch hingeworfene chemische Formeln
befanden , war neben ihm aufgehäuft , und er machte sich dieselben
augenscheinlich jetzt bei einer größeren zusammenhängenden Arbeit

zu Nutze .
Daß ihm seine Thätigkeit nicht leicht wurde , offenbarte sich

ebenso deutlich in dem eigentümlich müden , abgespannten Aus¬
druck seines Waffen , hageren Gesichts , als in der Art , wie er
häufig mit der Hand an die Stirn fuhr , oder wie er hier und da
auf die Dauer von Minuten anscheinend zum Tode erschöpft in
seinem Stuhl zusammensank .

(Fortsetzung folgt .)

Drutsch es Reich .
Berlin , 4 . Juni . Der Amtgerichtsrath Dr . Reinhold in

Wiesbaden ist in gleicher Eigenschaft nach Berlin versetzt und
gleichzeitig zum außerordentlichen Professor an der Nationalökonomie
an der hiesigen Universität ernannt worden . Dr . Reinhold ist in
politischen Kreisen sehr bekannt , da er 1885 — 1888 Mitglied des
Abgeordnetenhauses für Lennep -Solingen war und auch als Schrift¬
steller vielfach in die Oeffentlichkeit getreten ist . Er gehörte der
nationalliberalen Partei an . Reinholds Berufung nach Berlin ist
der erste Schritt auf dem Wege , den Minister Bosse nach seinen
Aeußemngen einzuschlageen gedenkt , auf dem Wege der Berufung
von Personen , die auf sozialpolitischem Gebiete praktische Er¬
fahrungen zu sammeln Gelegenheit gehabt haben , zu akademischen
Lehrern .

Berlin , 2 . Juni . Auf Grund des Ergebnisses der von
den Bundesregierungen angestellten Ermittelungen darüber , ob und
in welchem Umfange eine Ausbeutung von Bauhandwerkern durch
gewissenlose Unternehmer , die sich ihren Zahlungsverpflichtungen
entziehen , stattgefunden und welche Maßnahmen zur Bekämpfung
dieser Mißstände sich empfehlen , ist ein diesbezüglicher Gesetzent¬
wurf ausgearbeitet worden , der aber voraussichtlich dem Reichstage
während der laufenden Session nicht mehr zugehen wird . — Da
zwischen den Baugewerksgenossenschaften und den Jnvaliditäts -
und Altersversicherungsanstalten oft Meinungsverschiedenheiten
über die versicherungsrcchtliche Stellung der im Baugewerbe thängen
Kleingewerbetreibenden entstanden , so ist neuerdings Seitens des
Reichsversicherungsamtes eine systematische Ausstellung der Merk¬
male zur Unterscheidung der selbstständigen Baugewerbetreibenden
von den Bauarbeitern ausgcarbeitet und den zuständigen Ver¬
waltungen mitgetheilt worden . Die letzteren haben also jetzt erne
Anleitung zur Beurtheilung von Zweifelsfällen , wenn auch Aus¬
nahmen unter besonderen Verhältnissen nicht ausgeschlossen sind .

Berlin , 3 . Juni . Das Schöffengericht in Schneidemühl
erklärte , wie von dort gemeldet wird , die vielbesprochene Verord¬
nung des Oberprästdenten , daß alle Vereine und geschlossener)
Gesellschaften in der Provinz Posen ihre Vergnügungen an allen
Sonnabend Abenden um 12 Uhr beendet haben müssen , für
rechtsungültig .

Berlin , 3 . Juni . Die Ergebnisse der deutschen Arbeits -
nachweisverwaliungen im Monat Mai zeigen die Lase des
Arbeitsmarktes in günstigem LWe . Bei der in der RchastM

der „ Sozialen Praxis " eingerichteten literarischen Zentralstelle
für Arbeitsnachweis sind für den Monat Mai von 51 öffentlichen
Nachweisen Berichte eingegangen , von denen 40 vergleichbare
Daten zeigen . An weitaus den meisten Arbeitsnachweisen ist
der Andrang geringer als im Mai vorigen Jahres gewesen .
Es zeigen nämlich 22 Orte eine Abnahme des Andranges . Die
verglichenen Gesammtzahlen zeigen , daß im Mai 1896 um
18 246 gemeldete offene Stellen sich 23 794 Arbeitsuchende be¬
warben , im Mai 1897 um 22 628 offene Stellen 27 097 . Auf
100 cmsgcbotene offene Stellen kamen damals 130,4 Arbeit¬
suchende, diesmal nur 119,8 .

Köln , 3 . Juni . Am 18 . Juni wird das von der Bürger¬
schaft Kölns errichtete Denkmal für Kaiser Wilhelm den Großen
in Anwesenheit des Kaisers und der Kaiserin enthüllt werden .
Das Kaiserpaar wird an diesem Tage Nachmittags 5 ^ Uhr
auf dem Hauptbahnhof eintreffen , sich alsbald nach dem Denk -
malsplatze begeben und nach der Enthüllung Absteigequartier in
den Kaiserzimmern des Hauptbahnhofs nehmen . Üm ? i/z Uhr
findet zu Ehren der Majestäten ein Festmahl im Gürzenich statt .
An das Festmahl schließt sich um 9ft2 Uhr eine Festfahrt auf
dem Rhein längs dem erleuchteten User . Die Rückkehr zum
Hauptbahnhof und die Abfahrt ist für 10Uhr in Aussicht
genommen .

VerruisHtes .
— * Cuxhaven , 1 . Juni . Die „Nordseelinie Dampfschiff -

gesellschaft in Hamburg " (früher Ballinsche Rhederei ) wird in
diesem Jahre folgende Linien in ihren Dienst einstellen : 1 ) Nach
Helgoland (vom 20 . Juni ab täglich ) - 2) nach Sylt direkt Über
Lift (vom 2 . Juli ab dreimal wöchentlich ) - 3) nach Wittdün -
Amrum -Wyk a . Föhr über Helgoland mit Anschluß nach Sylt
(vom 21 . Juni ab viermal wöchentlich ) - 4 ) nach Norderney ( vom
22 . Juni ab viermal wöchentlich ) und 5) nach Borkum über
Helgoland ohne Berührung von Norderney (vom 2 . Juli ab
dreimal wöchentlich ) . — Zugleich sei darauf aufmerksam gemacht ,
daß Reisecffekten , welche als Eil - oder Frachtgut nach den Nord¬
seebädern vorauf - oder nachgeschickt werden sollen , direkt nach den
betroffenen Badeorten adressirt werden können , ohne daß in
den Frachtbriefen eine Vermittelungsadresse oder die letzte Eisen¬
bahnstation angegeben zu sein braucht .

— * Das Kindermädchen auf dem Fahrrad ist , das Neueste
in der weitverzweigten Fahrradindustrie . Ein Charlottenburger
Kaufmann hat , so erzählt die „ Charl . Ztg ." , für sein Kind ein
Fahrrad bauen lassen , das eine Vereinigung von Kinderwagen
und Dreirad ist . Der Bettkorb , in dem das Kind recht bequem
liegt , ruht vorn am Rade auf zwei federnden Stützen , während
hinten der Stuhlsttz — nicht der gewöhnliche Sattel — für die
Wärterin bestimmt ist, die von hier aus bequem das Fahrrad
treten und lenken , außerdem aber auch noch das Kind beauf¬
sichtigen kann . In den letzten Tagen konnte man dieses eigen¬
artige Fuhrwerk auf dem Kurfürftendamm bewundern , wo es
natürlich allgemeine Heiterkeit erregte .

— * London , 1 . Juni . Die Hundstage rücken näher !
? Gestern Abend begann der lange vorher angekündigte telegraphisch
j geführte Schachwettkampf zwischen Mitgliedern des britischen
Unterhauses und des amerikanischen Repräsentantenhauses . Die

! Engländer waren : die Abgeordneten Plunkett , Parnell , Strauß ,
Jones und Wilson - die Amerikaner : Pearson , Stratforih , Bodine ,
Plowman und Hardh . Die englischen Spieler befanden sich in
einem Ausschußzimmer des Hauses der Gemeinen , die Amerikaner
in einem Zimmer des Kapitols in Washington . Vor dem Beginne
des Spiels wechselten die Sprecher beider Parlamente und die
Botschafter der beiden Länder freundschaftliche Grüße . Plunkett
gewann die erste Parthie gegen den Amerikaner Pearson in
16 Zügen , wogegen der Engländer Strauß von dem Amerikaner
Bodme besiegt wurde . Dir übrigen drei Parthien waren um
Mitternacht noch unvollendet und wurden daher auf heute vertagt .
Dis Züge wurden mit großer Schnelligkeit übermittelt . In
einem Falle nahmen Zug und Gegenzug nur eine halbe Minute
in Anspruch .

— * London , 2 . Juni . Den Daily News wird aus
Kairo gemeldet , daß unter den Mekka -Pilger », welche in Eltas
in Quarantäne , sind ein verdächtiger Krankheitsfall vorgekommen
und als Cholera erkannt worden sei , doch werde ohne Zweisil
durch die Strenge der bestehenden Vorschriften eine Wmerver -

breitung der Seuche verhütet werden .
— * Von einer seltsamen Verwendung der Röntgenstrahlen

wird der „ N .-Z ." aus England berichtet . Eine Bäckersfrau
hatte beim Kneten des Teiges ihren Trauring verloren und Len
Verlust erst bemerkt , als die fertigen Kuchen zu appetitlichen
Haufen aufgethürmt vor ihr standen . Da die Frau aus ge¬
wissen Umständen zu dem Schluffe gelangte , daß ihr Ring
nirgends anders stecken könne als in den Kuchen , so handelte
es sich nur darum , den richtigen zu bestimmen . Die Verliererin ,
welche ihren Kunden ihr Mißgeschick nicht anvertrauen wollte ,
wandte sich in ihrer Noth an einen Nachbarn , welcher als eifriger
Photograph sich die Gelegenheit zu einem so interessanten Experi¬
ment mit den Röatgenstrahlen nicht entgehen ließ und den
Kuchen mit der kostbaren Füllung denn auch in kürzester Zeit
ausfindig machte .

— * Aalblut hat nach der Beobachtung des Professors
Phisalix eine ähnliche Wirkung wie Schlangengift . Phisalix hat
nun nach längeren Versuchen aus dem Aalblut ein Gegengift
hergestellt . Auf mit demselben geimpfte Thiere hatte das
Schlangenart gar keine Wirkung . _

Handel und Verkehr.
** Emden , 1 . Juni . Zu dem heutigen Butter - und

Viehmarkte waren angebracht 100 Faß Butter , 271 Stück Käse
(8111 Pfd .), 122 Stück Hornvieh , 13 Stück Kälber , 105 Schafe
und Lämmer , 92 große und kleine Schweine , 36 Kisten mit
jungen Ferkeln , die Kiste 10 Stück enthaltend . Die Preise
waren für Blüthenbutter 33 — 36 Mk . pro 50 Pfd . Netto , für
Grasbutter 34 — 38 Mk . pro 50 Pfd . Netto , einzelne Fässer
erzielten sogar 39 Mk ., für Käse 14 — 17,50 Mk . pro 100 Pfd .
Hochtragende Kühe kosteten 300 —400 Mk . , Jungbeesten 150
bis 350 Mk ., güste Kühe 150 — 250 Mk ., Schafe 12 — 25 Mk .,
Lämmer 3 — 10 Mk ., Faselschweine 34 — 55 Mk ., junge Ferkel
12 — 17 Mk . pro Stück , fette Kälber 32 — 35 Mk . pro 100 Pfd .
lebend Gewicht , Doppellender 40 Mk . pro 100 Pfd . lebend
Gewicht , fette Schweine 32 — 37 Mk . pro 100 Psd . lebend Ge¬
wicht , ausgesuchte schwere fette Schweine bis 40 Mk . pro
100 Pfd . lebend Gewickt ._

P )W-Sta«fer-Kitt
annt als das Praklischte u . Beste zum Kitten zerbrochener

t GegMäkche , entpsichlr : Rich . . L xhMgIft , MWArckstMe . 1L



Fahrplan
des

Mcki . NampferZ „
zwischen

Wilhelmshaven u . Eckwarderhörne .
Gültig für die Zeit vom 15 . April

bis 15 . September 1897

,/
//

//

//
//

Von Eckwarderhörne

Von Wilhelmshaven 7 .00 Vorm .
10 . 10 „

2 .00 Nachm .
3 . 20 „
5 . 10 * „
7 . 10 „
7.40 Vorm .

10 . 50 „
2 . 40 Nachm .
4 .20 „
5 . 50 "

„
8 .00 „*) Fährt nur in der Zeit vom 15 . Mai bis

1 '
. September 1897 .

AmrriSusverölndmlg zwischen Kck-
warderhörne u . Nordenham .

Von Eckwarderhörne 7 .40 Vorm .
» „ 10 .50 ,,

,/
,/

//
//

// /7
In Nordenham

Don Nordenham

// //
In Eckwarderhörne

4 .05 Nachm .
11 . 15 Vorm .

1 .20 Nachm .
7 .05 „

11 . 05 Vorm .
1 .40 Nachm .
4 .50 ,,
2 . 15 Nachm .
4 . 15 „
7 .50

// /,
" //

Vom 15 . Juni fährt ein Wagen
von Eckwarderhörne nach Tosfens .
Abfahrt Eckwarderhörne 2 .50 Nachm ,
und 4 .00 Nachm .

Vom 1 . Mai bis 30 . Septbr . 1897 .
Darnpffähre „ Union " .

Abfahrt von Nordenham 6 . 25, 9 . 00 ,
. 10 .20,11 .45 , 1 . 30 , 3 .15 , 4 .40 , 6 . 15 ,8 .10 , 10 .00 **, 11 .45 *.

Ankunft in Geestemünde 7 . 10 , 9 .45 ,
, 11 .05 , 12 . 30 , 2 .15,4 .00,5 . 25 , 7 .00 ,8 55 , 10 .45 **

, 12 . 30 " .
Abfahrt von Geestemünde 4 . 45 * 6 .15 ,8 . 15 , 10 . 10 , 11 . 35 , 2 .00 , 3 .40 , 5,00 ,» 6 .50 , 8 . 10, 10 .00 .
Ankunft in Nordenham 5 .30 * 7 .00 ,9 .00 , 10 .55,12 . 20 , 2 .45 , 4 .25 , 5 .45 ,7 . 35 , 8 .55 . 10 .45 .**) Fällt an Sountagm aus . *) Nur an

Sonntagen .

ihres Arbeitgebers oder der Polizei¬
behörde , durch welches bestätigt wird ,
daß der Arbeiter seit mindestens einem
Jahre innerhalb des Gcwerbegerichts -
Bczirks in Arbeit steht oder wohnt .

Wählbar ist nur , wer das 30 . Lebens¬
jahr vollendet , in dem der Wahl voran¬
gegangenen Jahre für sich oder seine
Familie Armenunterstützung auf Grund
des Gesetzes über den Unterstützungs¬
wohnsitz vom 6 . Juni 1870 und des
Gesetzes , betr . die Ausführung des
Bundesgesetzes über den Unterstützungs¬
wohnsitz vom 8 . März 1871 nicht
empfangen oder die empfangene Armen¬
unterstützung erstattet hat und in dem
Bezirke des Gewerbegerichts feit min¬
destens zwei Jahren wohnt oder be¬
schäftigt ist.

Zu Mitgliedern des Gewerbegerichts
sollen nicht berufen werden Personen ,
welche Wege « geistiger oder körperlicher
Gebrechen zN dem Amte nicht geeignet ,
oder welche zum Amte eines Schöffen
unfähig sind . (Gerichtsverfassung ^
Gesetz ZA ZI . 32 ) .

Wählbar sind nicht die unter 2 — 4
vorstehend aufgeführten Personen .

Wilhelmshaven , den 18 . Mai 1897 .
Der Vorsitzende des Gewerbegerichts .

L o o m a n.
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>1Gelkgenhkitskalls.
! Wegen Aufgabe des Geschäfts beab -
! sichtige ich mein

Bekanntmachung
betr .

Neuwahlen der Beisitzer zum Ae -

weröegericht .

Da die Amtsdauer der jetzigen Bei¬
sitzer am 24 . k. Mts . abläuft , sind die
Neuwahlen auf

Mittwoch, dm 23. Zum d. Zs .
anberaumt .

An diesem Tage finden die Wahlen
der Beisitzer aus den Kreisen der
Arbeitgeber von Vormittags 10 bis
Nachmittags 1 Uhr , diejenigen der Bei¬
sitzer aus den Kreisen der Arbeitnehmer
von 5 Uhr Nachmittags bis Abends
8 Uhr im großen Sitzungssaals des
Rathhauses statt .

Zur Theilnahme an den Wählen sind
nur berechtigt :

s .) Arbeitgeber , welche das 25 . Lebens¬
jahr vollendet und seit mindestens
einem Jahre im Bezirke des
Gewerbegerichts Wohnung oder
eine gewerbliche Niederlassung
haben .

d ) Arbeiter , welche das 25 . Lebens¬
jahr vollendet und in dem Be¬
zirke des Gewerbegerichts seit
mindestens einem Jahre beschäftigt
sind oder , falls sie außerhalb
dieses Bezirks in Arbeit stehen ,
wohnen .

Nicht wahlberechtigt sind :
1. Personen , welche znm Amt eines

Schöffen unfähig sind (Gerichts¬
verfassungsgesetz ZZ 31 , 32 ) .

2 . Mitglieder einer Innung , für
welche ein Schiedsgericht in Ge¬
mäßheit der ZA 97s ., 100s der
Gewerbe -Ordnung errichtet ist,
und deren Arbeiter .

3 . Apotheker und Inhaber von
Handelsgeschäften , sofern sie keine
gewerblichen Arbeiter beschäftigen ,
und deren Gehülfen .

4 . Arbeiter , welche in den der
Kaiserlichen Marineverwaltung
unterstehenden Betrieben beschäftigt

, sind .
Die an der Wähl sich betheiligenden

Personen haben sich vor dem Wahl -
vorstande , insoweit demselben ihre Wahl¬
berechtigung nicht bekannt ist, auf Er¬
fordern über dieselbe auszuweisen . , Hier
zu genügt für die Arbeitgeber die Be¬
scheinigung über die nach Z 14 der
Gewerbe -Ordnung erfolgte Anmeldung
des Gewerbebetriebes , sowie die letzte
Quittung über Zahlung der Gewerbe¬
steuer . für die Arbeiter ein Zeugniß

Im Aufträge suche ich für prompte
ZinSzabler

1300 M . , 5800 M . ,
0200 M . , 0000 M . ,
12000 M . ,14 — 16000

M . , 17000 M . , 18000

M ., mrd 20000 M .
gegen sichere I . Hypotheken zum 1 . Juli
bezw . 1 . Oktober d . I . anzuleihen .

Neuende , den 1 . Juni 1897 .

tz » GeeHes ,
Auktionator .

F - rdl . « Sil . Zimmer

zu vermiethm .
Ostsriesenstr . 31 , I ., am Park .

Berliner Hof .
Freundliche Zimmer auf Tage,

Wochen und Monate stets preismäßig
zu haben . Gute Pension .

Albest Thomas .

Zu vermiethm
eine herrsch . 1 » Etageutvohuuag ,
6 Stuben , Küche und Mädchenkammer
nebst Zubehör .
A . Harms , Elsaß , Mühlenstr . 4 .

Zu vermiethm
1 Lade « nebst Wohnung mit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später .

A . Borrnmrm .

Zu vermiethm
ein möblirtss Wohn - nebst
Schlafzimmer .

Marktstraße 44 , I ,

Zu vermiethm
Uuterwohvungeine dreiräumige

zum 1 . August .
Th . Burghard , Friederikenstr . 1 ,

Zu vermiethm
ein fein Woblirtss Zimmer für
einen Herrn . Zu erfragen

Bismarckstraße 6, Laden links .

Zu vermietheu
versetzungshalber zum 1 . Juli oder
später eine 5räum . Msgeuwohurmg
mit allen Bequemlichkeiten . Näheres

Müllerstraße 3, Pt .

Die von Herrn Kapitän z . S . Oel -
richs z. Zt . benutzte

^ osturms ,
Königstraße 37 , 6 Zimmer , Küche,
Mädchen - u . Burschengelaß re ., ist zum
1 . Oktober miethsrei .

Näheres daselbst Kellerwohnung .

Die bis jetzt von dem Oekonom
Herrn Laube innegehabte

VsLlLWWI ,
Börsenstraßen -Ecke, bestehend aus 4
Stuben , Küche-, Speise - und Mädchen¬
kammer , sowie Kellergelaß , ist sofort
oder später zu vermiethm .

A . Borrmau « .

PI-. anNaturelltapeten von 10
Holdtapeten „ 20 „ „
in den schönsten uno neuesten Mustern .

Musterkarten überallhin franco

in Lüneburg .

66 ^ 6 ^ 8
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Robsri ; OsrAsr ,
Lössnsok i . IR .

Lsrtons L '/„ ' ff UM.
Verkauf IM . 1 — bas Ukunit .

Metterlags bsi kl. Hummers , psterstrasse 85 .
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Stets grosses leger .

- «i AL » M
veranstaltet vom „ Rennvereiu für Jever und Jeverland "

Sonntag , den L. Juli 18S7
auf Herrn Daun ' s Ländereien zum Jeverschen Grashause .

SS AWM S KiStzlseSF 4 » WWA »
Anmeldeformulare , sowie die Rennbedingungen sind vom Kasfirer , Kfm .

Ludw . Minffen in Jever zu beziehen , und müssen die Anmeldungen , denen
der Einsatz beizufügen ist , spätestens biS MM » S . J « « i geschehen.
Propositionen zum Rennen siehe Plakate .

Wer sein Vieh lieb hat , es frisch, in gutem Zustande und frei von
Ungeziefer halten will , muß stets vorräthig haben :

k. LM IÄN. kWMlS NÜ Mmcligs»
in Packeten L 50 Pfg . und 1 Mark . Alleiniger Lvssros -Vertrieb :

im Ganzen oder getheilt unter günstigen
Bedingungen billig zu verkaufen . Vor¬
handen sind :

2 Leichenwagen, 1 Baartuch ,
1 Kutschermantel, 12 Trauer¬
mäntel , Hüte, 4 Pferdedecken -
4Federbüsche, 3 Candelader re.

Es bietet sich hier eine seltene Ge¬
legenheit , ein lohnendes Geschäft mit
geringen Mitteln zu gründen .

Oldenburg i . Gr .

Notv » .

NSlLIIMlM.

Luftiges , rauchfreies Lokal .
Specialität r

Heute und folgende Tage
GoLtls -soLi .

vKälll LooLi ,
Müllerstraße.

Rkiskkörde,
WSschekörbe , Zivei -DeSettörbe
in großen Massen vorräthig . Repa¬
raturen an Körben , Kinderwagen ,
Korb -Stühlen , Rohrfltzen werden schnell,
sauber und billig ausgeführt .

Z . § . Zluiseken ,
Korbmacher ,

Verl . Gökerstratze 4 .

^ Idsrt SrM
Zrrstrume « te « Wacher ,

Ostsriesenstr . 72 , am Park .

Dirmos , Mnjiüillstrnmmie Mil
8Mn -KlmÄMg .

GrbravchtePams stets peismrth
ms Kager.

I ' ls .Lo - V srral6tLrui § .
Reparatur -Werkstatt

DW - sämmtlicher Instrumente .
Piano -Stimmtztt.

Empfehle

prima HottWe Stückkohlen
per Last 31 M . frei vors Haus, Pr. Ctr. 85 Pf . frei ins Haus
per 10 Ctr. L Ctr. 80 Pf . frei ins Haus ;

s»im schottische Nußkohle»
per Last 35 M . frei vors Haus , per Centner S5 Pf . frei ins HauS,
per 10 Ctr. ä Ctr. 90 Pf . frei ins Haus. Nur gegen baar .

S . FVttts .

macht einen Versuch mit
Mse

'
s WiMiebsell „ 8Mit »8

"
.

Aerztlich empfohlen . Hoher Nährwerth .
Westes MLYrmittet für Kinder , auch
Magenleidenden sehr zu empfehlen .
Zu haben in Wilhelmshaven bei Herren :

Wilh . Wulff .
Gust. Lutter.

. Bostee «.
SilerS .

A . Schumacher , Roonstr .L-
Empfehle folgende

Mivr « :
Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk .
Münch .Doornkaat -Bräu 27 „ 3 „
Helles Lagerbier ff . 36 „ 3 „
Dunkles „ „ 36 „ 3 „

Zelter «. ZMwkme».
Brannschw . Mumme

« « - Ms .

Bise. 1 LiiMtzi 'Mi»!.
liolr - u . IHolsII - LArgs ,
sow Lercheuvekleid . -Gegeustüude
empfiehlt bei Bedarf

« hr . Weh « Wtu .



Handelsschulef. Comptoir ,
Wissenschaft,
praktischer

Unterricht in der Buchführung , Correspondenz, Rechnen, Wechselkunde , Conio -
corrent - Abschlüsse, Casfewesen, kaufmännischen Arithmetik rc. für Damen und
Herren für Me Stände .
^ okLiULSs KokrlVVor -H .ds1 , Wallstr. 24 , p. l ., II . Thür.

W

Am 1 . Psingsttage :

«
K
W
K
K
N
K
W
K

B

ßssi §s» GrsM > LsrKk' VM.

Am S. Feiertage :

öffentlicheTanzmusik
wozu freundlichst einladet

v

I . Rshlfs .
-M M W G K ? E M K K

L
«
K
W
U
L
«
B
K
K
K
«
K
K
W
S
U
N
K
«
»
K
K«

8ts2Nl»illteI „Ksirechof"
(bisher Fünfpils Hotel).

Uordjeedad Marrgeroog.
Hotel I . Ranges, in vorzüglicher Lage unmittelbar am Badestrande mit
feiner, zeitgemäßer Einrichtung und vorzüglicher Küche, empfiehlt sich Badegästen

und Passanten angelegentliM.
Zk. ASsing.

lViamensiel.
Einem geehrten Publikum, sowie Vereinen empfehle meinen

schön eingerichteten

Garten mit Derauda «ob Kaobeo
zur fleißigen Benutzung und bemerke , daß für Ausflügler ein
gemüthlicher und bequemer Aufenthalt geboten wird .

Meine 8s8ls « r » tl «» bietet gewählte Erfrischungen
und besonders gute Küche zu soliden Preisen.

Am 1. Pfingstfeiertage Morgens und Nach¬
mittags :

Gartko-Colimt bn freiem Eatree.
Unter Zusicherung prompter und guter Bedienung lade

ergebenst ein.
Nsrionsiöl . lisrlcs .

Auskegeln von Hühnern.
r>. v.

, Aus Dankbarkeit
und zum Wohle Magenleidender gebe ich

Jedermann ««entgeltliche
Auskunft über meine ehemaligen Magen¬
beschwerden , Schmerzen , Verdauungs¬
störung , Appetitmangel rc . und theile
mit, wie ich ungeachtet meines hohen
Alters hiervon befreit und gesund ge¬
worden bin.

F . Ksch, Königl . Förster a . D.
Pömbsen , Post Nieheim (Westfalen) .

Lkiuwvsi ',lUsüisrxls.en 12.
Lrebsrn suk Orunck ibrsr

(26 000
patsntangslegsniiestou

Uösn
"
- . eVsnkfurt

'
s !

'
!»!',SrsslLu, ?rsg , KuSarwsl ,

o , holprig, Varsokiau, kl -Vorn .
s — 6sgr. 1882 —
^ os . loo Angsrtslllv .

8 l Wöonsn
sLuE —k

o
«L
s-u-o
c:s

ca Luslc

Ghse CMlMt«? !
Logncrcs ,

«nr aus Wein gebrannt ,
zu civilen Preisen.

M .
KönigSstratze SS .

Halte mein großes Lager von
Wafchbaljer »,
Mmern ,
Badewanne «,
Waschmaschine«,
Zeugrolle «,

sowie alle Arten Böttcherwaaeev
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u.
billig ausgeführt.

Starrest,
Böttchermeister ,

Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .
Hölzerne Nbort - EnnttS«, sowie

Torfstrenkndel empfehle zu sehr
billigen Preisen. D . O.

(üerstsl .
ZsscNirt .)8gn!glol

(Ssrl. Zsl . 0l >ssut . ost. Inö. ŝct.)bsili in vsmZW
Llassnlslclön, Narnrok -

rsllöllisiiillaMg sto .
krsis L ÜA.0011 Ll. 3,^ .

86l7A6 ^
'
s

Kobsrt Lörxtzr.
ÜögsNsoü i . Td .

Otioeolscis
lUK. 2.— sss pfuns ).

Mvävrlsgv bst e . bsinmors, pstknstr. 85.

Klsnirs'srsinsr 90 pfsnm'g öoilissuxWgin
eigsnss ^ »vdstdukü vom Lssitss Nsroon.

Lrbs k . Llenlrv — kslus äs Ooväat — Loräsaux.

Haupimisäsrlags ln ^Viidsiwsdavsu dsi

. V.
Pslsxdon dlo . 91 . Lovnstrasss 81 .

Der

Äizeizn ßr Hnlinrrlni
Ermblstt furLküKmsUittmulld )
ist im Kreise Wittmund (die Amts¬
gerichtsbezirke Wittmund und Esens
umfassend) das verbreitetste Blatt
(Auflage 2400) und deshalb für diesen
Kreis als das hervsrrsgendfte
Jnsertioasorga « zu bezeichnen .
Jnsertionsgebühr für Ostfriesland
10 Pfg . die Zeile . Der Anzeiger für
Harlingerland erscheint wöchentlich
3mal, Abonnementspreis ^ jährlich
1,50 Mk . — Um GerWechSl««geu
z« vermeide «, bitte « t» ir genm,
a»f de« Litel „Anzeiger fürHarlinger¬
land " zu achte«.
Die Krpeditionen des Anzeigers Mr

Karlingerkand
in Wittmund und Ksens .

Ruck. 3daek 8 okn,
lisMmnt 8i. Mjssist ös8 rlsutsciikn ilmm ,

Osgrünäst 1794. « . L/r .

Avlnscki ' Mch
? ür ^ nglsr

Fisch - Miimiig
Las voUIrorüiriMSt« LoekwittsI Wr
»IIs kisLks . krsii x . Ass Iwdst Ns-
brsu <i!is-LllV «isu »s Mc . 1.25 ü. 2K >
LlsloLoV L. S. ob . 8«sv . ilsoklbz .Vsosr Sllsss, alismIsvLsFsdriL .

ZurKenntniß.
Das Dampfboot „Mg. Bahr"

macht Sonntags Nachmittags
bei gutem Wetter stündliche
Tourenfahrten. Anlegeplatz bei
der Strandhalle.

HrAA . » » KD .

Für Schlachter.
Gägespährre (Cedern und Erlen

gemischt ) Pr . Ctr . 80 Pfg .
V. M . « oekivlmnn » ,Bremen.

I '
lÄKvl unä I *1 an 1no 8

von äsn eivLod kviiäsv dis 2iir sIsZLnt vollkommsvsn Lanart . Adsolutö
Karantie . OriAinsl-Fg.drikxreisk'

HsäsrlgAS kür 'lVildsImsImvsQ unä UmZSASuä bsi
1o6l ^ V8A6 , NobvIMrilL u . kiMiuolasstzr .

Große Bettes
jaus federdichtem Stouts -Jnlett , mit 14 Pfund gereinigten !

Federn gefüllt.DsssErs LsiAGN
17 .00 , 25 .00 , 29 .90 , 35 . 30 , 43 . 15 , 56 .90 , 72 .80 . !

2 . 80 , 3̂ 80 , 4 .80 ,

Große eiserne Bettstellen
4 .75 , 3 . 10 , 3 .75 , 6 . 50 , 8 .50 bis 17 .50 .

OrMoWlllmi-MMHm.
KliMli L Volckllllkif,

am neuen Markt .

Grtsveröand
der

KzslWkiM

Ae erste Lullrtsls-VersMmlWg
findet am2. ck«» V. ck. M.,

Während der Mssstsü ««g, RachmittagS S Uhr
im Schützenhanse z« Bant statt.

Tages -Ordnung :
Wahl des Vorstandes .
Vortrag.
Verschiedenes.

Die Mitglieder der Geflügelzucht-Vereine zu Bant und Wilhelmshaben ,
sowie alle Geflügelfreunde sind zu dieser Versammlung freundlichft emgeladen.

vor provisonsotw Vorst » » « .

M '
rsrnni

ds-dsn sied HeiiAstsQdersss „^ .Llksr ^-
RÄäsr disr so selmsll sinZedüiZert?

äiess I 's.krrääor aus äem destsn
NateriLl llerAsstslit sinä, Lusserst Isiolit laiiken, miä äie
VertretunA stier in Ilünäsn eines Irüstersri Nitarsteiters
ostiger FirwÄ ist, voäurest äsn LLnkera äie grLssls
Ovu ^anr unä äie grössten

Von« ,»»«
geboten iveräsn störuieii, neben billigster Freistellung.

Vertreter : j

Mur. Nitt ,Lismarokstrassö.
Wilhelmshaven.

IGelMmeiltkchMgtl
aus eigener Fabrik,

das Veste und mit der Zeit billigste Dachdeckmaterial, empfehle
bei Bedarf bestens. — Proben stehen gerne zur Verfügung.

MLSSs. MZLMjGN,
Kaiserstraße S8.



LLMMWW
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Am 3. Pfingftfeiertage:

Ochentlicher Kall ^
wozu freundlichst einladet

« MMWM

» so « » ^ ro <« « SW « xr « Mo » c^ F

SoLÄlLSQLor » K.WLF
Am 3. Pfingftfeiertage:L L ^ 4444 ^ 4 ^ f44r4^ f » f ^ 4^^^44 ^ ^ 4

ZGrHe TanMusrk . Z
Lnteev 36 Pf . , wofür KktrSnIcs. ^

Hierzu ladet ergebenst eiu E
MZ». ^ O» VLL « L ^

MLLGL « «LsLS .
Am 3. Pfingftfeiertage:

Großes Familienkränzchen.

känlaclung
zu der

während der Pfingstseiertage am 6., 7. und 8. Juni
In cksn LvLLQSL 'tllA.llSH N,1l5 cksni AeIlÄt261ix)LR.tLS LU Ls -M

stattfindenden

vsA Verein lär ILlSLZeüntt WS 6ZMZtz!2seLt ZaaL
veranstalteten

AiiHMilg

Aufang 8 Uhr. ^
Hierzu ladet freundlichst ein

^ « 8GL .

UMsnZLrtsn ^ oxxZMm.
UW«, ö . UiÄsr.

Äm 3. Pfingftfeiertage:

Großer öffentl . Gal !
.

4 ULr .
Hierzu ladet freundlichst ein .

ÄLs E- LFFS -

Aerztliche
Kranken und Kinder-

pflegeartikel
N . F . ZkuMmann ,

Bismarckftr. L7.

vörblllläsll mit Zro886ll> VoIk8lo8t u . V6kIoo8WZ .
Die Ausstellung wird am 1 . Pfingstseiertage Nachmittags 2 Uhr eröffnet und ist

an den beiden andern Tagen ununterbrochen geöffnet von Morgens 9 Uhr bis Abends
9 Uhr.

Entree-Preise für den einmaligen Besuch der Ausstellung 30 Pf . pro Person,
Dauerkarten 1 Mk. , Kinder zahlen die Hälfte. Da die Ausstellung in diesem Jahre
über alles Erwarten ebenso reichhaltig wie großartig zu werden verspricht, so gestattet
sich der Unterzeichnete, ein werthes hiesiges, sowie auswärtiges Publikum zu zahlreichem
Besuch ganz ergebenst einzuladen.

likk WM lK sei» !Sk Vmllck M WKM Lut.
N8 . L. 0 VDS ü 30 Pfg . sind bei sämmtlichen Mitgliedern des Vereins zu

haben. Der Festplatz ist mit Buden aller Art reich besetzt. D . O .

inKKi

WlMW üilllt
Am S. Pfingstfeiertagsr

M» MM-vMlLW.
Ausarrg S Khr.

Es ladet freundlichst ein

L . ü . Lomülir .

teste mW viMgste Bezugsquelle«
! für garantirt neue , doppelt gereinigte und ge- 1
jwafchene , echt nordische

LstMäsM
Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahme ( fedeS ?
beliebige Quantum) Gttte neue Bett -- j
federn PerPfd. für 60 Pfg-, 80 Pfg., 1 M» ,
tM . 25Pfg . u. 1 M . 40 Pfg. ; Feine Primas
H albdarmen IM . 60 Pfg. u . 1W . 80 Pfg. i
Polarfederur halbweiß 2 M„ weiß i
2 M. 30 Pfg. «. 2 M. 50 Pfg. ; Silber¬
weiße Bettfedern3 M. , 3 M . 50 Ptz -,
4 M., 5 M. ; ferner : Echt chinesisches
Ganzdannen(fehrfüMmitig ) 2 M. 50 Pfg.
n. 3 M. Verpackung zum Kostenpreise . — Bet !
Beträgen von mindesten » 75 M 5 °i, Rabatt . — I
NichtgefallendeS bereitwilligstznrückgenoouneit .
kseksn L 60 . w llerkvnä . r» W-N

Fahrräder
werden fauber und billig

vernickelt in der
VenückelKUgs-Anstalt

von
MEvr ,

Ultnenstrafie 4i )

Aiomareksirass ^ .

Am 3 . Pfingftfeiertage:

ksl 8t»r !i OroLvsIvi -.

Entree 30 Pfennig, wofür Gelranke.
Es ladet freundlichst ein

VrnL8,
(x. Luäolpd ,

Gehellt
werden ohne Berufsstörung offene
Beinschäden, Krampfader -- Geschwüre
und Hautkrankheiten nach langjähriger
Erfahrung .

L . Xsrstsck , Herford ,
Ireihertstr . 5a .

Diejenigen Parienren , welche nicht
nach Herford kommen können oder
wollen, werden gebeten, sich schriftlich
an mich zu wenden._ —

ßLstdok 2UM vslltscksll 8MZS.
Am 3 . Pfingftfeiertage:

Llrosisvr oLksulIIvtLsr Lall .
Hierzu ladet freundlichst ein . R » « t «aoAN .

AK
Mr

^ Am 3 . Pfingftfeiertage:

Mußt TWMsllr .
E Hrerzu rave

Lstres 30 kl , UMr LslrZsLs.
Hierzu ladet freundlichst ein

Uppvrt .
« G « WWD-WM» Gm »»»E

8vLa » or 8sZ .
Am 3 . Pfingftfeiertage:

Keffenllicher Aalt ,
Abonnement SV Pf .,

wozu freundlichst emladet
Einzettanz S Pf .,

W . WLLGV8 .

Msrss ssA-i«
MsZsrss

MsNsr«
! LoLrMb
Äs >lsä. .L»0! Or. MM« üb« Ä- H

ö mr Zslsdi 'rmx smxkodlsv. - . ,
1 V'rsis 2iisonr!rlQL j
I kär 1 LlrreL iü BrrÄMurrLHi:. !

LLuarL DsuLt , öfLunscsn-vstz . j

KM - Ml ! Unir »
i halten bei Bedarf bestens empfohlen
I » V "'

Lru » 8 ^ÜLL » sor .
Am 3 . Pfingftfeiertage:

Familien beehre ich mich ergebenst dazu einzuladen.
Entree.

„ Biktoriahalle "
Renestratze .

Am 3 . Pfingftfeiertage:

lLQ 2l^räQ 2od SQ.
ES ladet freundlichst ein

I . I . Aanssen w « ».

MM »Zur Krone - Kant.
Am 3 . Pfingftfeiertage:

6lr « 88vr 0L « » » tILvt » « r L » II
bei gut Kssktrtsm veoksstse .

Hierzu ladet ergebenst ein

Reoaktion . Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . ( Telephon Nr . 16 .)
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Sonntag, de« 6 . J ««t 18S7.

Pfingste «.
Nun glänzt von neuem bunt die Erde ,

Es grünt und blüht in Wald und Flur ,
Der Frühling sprach sein mächtig „Werde !"
Und ungesäumt folgt die Natur .
Klang urs des Osterfestes Läuten ,
Als ob erwacht der Frühling sei ,
So will am Pfingstfest es bedeuten,
Des Frühlings Sieg im Monat Mai .

Und laut erklingen Jubellieder, '
Es zeugt der Bäume Blüthenband ,
Narcissen , Veilchen, Tulpen , Flieder ,
Vom Siegeseinzug in das Land /
Die Vöglein sind vom warmen Süden
In eil'gem Fluge heimgekehrt
Und schaffen , ohne zu ermüden.
Für ihre Jungen Nest und Herd .

Und auf des Hauses höchster Spitze
Steht klappernd unser alter Gast ,
Hält Umschau rings vom luft ' gen Sitze
Nach langer Wanderung Müh ' und Last /
Die ihm Gefährten auf der Reise,
Die Schwalben , ziehen , nimmermatt
Froh jubilirend , wette Kreise
Im Wettflug über unsere Stadt .

Die Thüren sind geschmückt mit Maien ,
Wie es am Pfingstfest alter Brauch ,
Mit Blumen sich und Böglein freuen
Die neuerwachren Menschen auch /
Vergessen sind des Winters Schmerzen /
Wie die Natur in mächt'gem Drang ,
So grünt die Lieb ' in aller Herzen,
In Liedern tönt ihr Wicdrrklang . —

Gieß, Herr , gleich wie am ersten Feste
Auf uns des Geistes Feuer aus ,
Von deinem Segen schenk

' das Beste
Dereinst in Scheuer , Hof und Haus ! —
So strömen unsre Bittgesänge
Zu dir empor aus frommem Mund ,
Wenn unsrer Glocken schöne Klänge
Des Festes Morgen thuen kund.

Deutsches Reich .
Berlin , 4 . Juni . Das neueste Heft der preußischen

Statistik bringt unter andern die durchschnittlichen Sterbeziffern
skr eine Reihe von Jahren . Darnach find von 1000 Ein¬
wohnern gestorben von 1810 dis 1820 : 29,1 , 1821 bis 1830 :
26,3 , 1831 bis 1840 : 305 , 1841 bis 1850 : 29,3 , 1851 bis
1860 : 29,3 , 1861 bis 1870 : 28,9 , 1871 bis 1880 : 28,3 , 1881
bis 1890 : 26,3 , 1891 bis 1895 : 24,2 . Seit dem Jahre 1873
Lauert bereits das Sinken der Stcrblichkeitsziffer in Preußen an .

Dresden , 4 . Juni . Der Jahresbericht der königlich
sächsischen Gewerbe -Inspektoren für 1896 bestätigt , daß die Lage
der sächsischen Industrie -Arbeiter im allgemeinen sich erheblich
gebessert hat / die Arbeitslöhne sind namentlich im Maschinen¬
bau , doch auch in zahlreichen andern Erwerbszweigen gestiegen.
Im Zusammenhänge mit diesen Lohnsteigerungen wird für die

Chemnitzer Bevölkerung ein erhöhter Fleischverbrauch nachge¬
wiesen . Zahlreiche sächsische Arbeitgeber haben im Berichtsjahre
neue Wohlfahrtseinrichtungen für Arbeiter eingerichtet, auch der

Arbeitsnachweis wird mehr als früher durch Unternehmerver¬
bände und zwar mit gutem Erfolge gepflegt.

Ausland .
Brüss el , 4 . Juni . Wie zuverlässig verlautet , bezweckte

die Reise König Leopolds nach England , die Hilfe der englischen
Armee anzurufen , um den Baron Dhanis im oberen Nilthal
zu unterstützen . Die englische Regierung ist bereit, dem Wunsche
des Königs entgegenzukommen, und hat dem Kommando der

britischen Truppen in Oberäghpten den Befehl ertheilt , von
Norden unverweilt gegen die Mahdisten vorzugehen , damit die

Gegner der Kolonne Dhanis sich theilen und sich gleichzeitig
gegen die englischen und Kongotruppsn vertheidigen müssen.

Bukarest , 3 . Juni . Das Befinden des Prinzen -Thron -

solgers ist durchaus befriedigend. Auch die Unter ! eibsbeschwerden
find geschwunden. Die Rcconvalescenz hat begonnen . Professor
Leyden hat die Diagnose der rumänischen Aerzte vollständig be¬

stätigt und sich mit der von denselben angewandten Behandlungs¬
weise einverstanden erklärt . Auch Prof . Lehden hat festgestellt,
daß das jetzige Befinden des Prinzen durchaus befriedigend ist
und die Rcconvalescenz begonnen hat .

Athen , 3 . Juni . Die Königin und die Kronprinzessin
sind zum Besuche des Kronprinzen , der heute seinen Namenstag
feiert, nach Jmerbra abgereist.

Rio de Janeiro , 4 . Juni . Die Lage in Brasilien ist
allen eingehenden Berichten zufolge äußerst unsicher und ge¬
fährlich . In den Nordprovinzen Bahia und Pernambuco herrschen
im Innern anarchische Zustände , und die militärischen Behörden
sind völlig außer Stande , die aufständischen Banden des Fanatikers
Conseilhero, die sich sogar mehrerer Forts bemächtigt haben,
zu vertreiben . Aus Rro de Janeiro sollten schon vor drei

Monaten Bundestruppcn nach Bahia gesandt werden , doch
brauchte man diese zum Schutze der Hauptstadt nörhig genug.

Pretoria , 4 . Juni . In dem Gebiete Sekunkunis herrscht
eine Epidemie . Die Eingeborenen sterben zu Hunderten . In
den Bezirken westlich von Pretoria starben viele ärmere Burghers
und viele Eingeborene an Fieber .

Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz.
Kanea , 4 . Juni . In Kandia tödteten türkische Ein¬

wohner mehrere Christen als Vergeltung früherer Uebelthaien
der Christen . Zehn Türken wurden unter Mordverdacht nach
Kanea gebracht.

Marine .
H Wilhelmshaven . 5 . Juni . Urlaub haben angetretm : Ob .-Stabs -

Arzt 1 . Kl . Dr . Dippe auf 30 Tage nach Bitterfeld , Lieut . z. S . Siegmund
bis zum 8 . d. Mts . nach Berlin , Ob .-Stabsarzt t . KI . Dr . Schmidt auf 8

Tage nach Calbe a . S ., Ob .-Stabsarzt k2 . Kl Dr . Schneider auf 3 Tage

nach Berlin , Masch.-Jng . Morgenstern ans 14 Tage nach Reichenbach i . Vogt! . ,
Lieuts . z . S . Schönfeld und v . Meyerinck auf 4 Tage nach Helgoland. Vom

Urlaub ist zulückqekehrt : Kapt .-Lieut . Louran . — Torp .-Unt.-Lient. Naumann

hat eine Dienstreise nach Friedrichsort angetreten , Hauptmann Siedenbürger

Art die Vorstandsgeschäste des Bekleidungsamtes in Vertretung übernommen.
Kapt .-Lieut. v . Holleben hat einen Nachurlaub bis zur Dauer von 45 Tagen
nach Kiel erhalten. Ob .-Stabsarzt Dr . Schneider wird während seiner drei¬

tägigen Beurlaubung von dem Stabsarzt Dr . Hoffmaun, Ob .-St .-Arzt 1 . Kl.
Dr . Schmidt von dem Stabsarzt Lerche vertreten.

Z Briefsendungm für S . M . Aviso „Grille" : bis 7 . d. Mts . nach
Wilhelmshaven , vom 8. bis 10 . d . M . nach Helgoland, am 11 . d . M . nach
Cuxhaven, vom 12 . bis 13 . d . Mts . nach Hamburg , am 1» . d . M . nach
Kiel, am 15 . d. M . nach Tönning , vom 16 .- 23. d. M . nach Bremerhaven,
vom 24 . d . M . ab und auf Weiteres nach Wilhelmshaven.

— Kiel, 4 . Juli . Transportschiff „P likan " ist durch den
Kaiser Wilhelm - Kanal von Wilhelmshaven kommend, gestern
Nachmittag in Kick eingetroffen . Schulschiff „ Stein " ist am
2 . Juni in Swinemünde einaeiroffen und beabsichtigt am 9 . Juni
die R ise forrzusetzen . (N .-O .-Ztg .)

— Berlin , 4 . Juni . Der Marine -Ober-Stabsarzt 2 . Kl .
Dr . Grotrian ist als Ober -Arzt zur I . Torp .-Abth . und der
Marine -Ass .-Arzt 1 . Kl . Dr . Nahm zur I . Matrosen -Divifion
kommandirt .

— Madrid , 3 . Juni . Die in Rio de la Plata lebenden

Spanier haben beschlossen, ihrem Mutterlande als Zeichen der
Liebe und Anhänglichkeit ein Geschenk in Form eines Kriegs¬
schiffes darzubringen . Dasselbe soll „Rio de la Plata " heißen
und auf der Werst der Forges de la Möditerranös erbaut werden /
es ist ein Kreuzer , der annähernd 700000 Goldpesos (567000
Mk .) kosten wird . Er verdrängt 1750 Tonnen Wasser und läuft
mit natürlichem Zuge 16,5 , mit künstlichem 21 Knoten . Die
beiden Dreifach -Expanfionsmaschinen entwickeln zusammen 7100

Pferdekräfte , den Dampf liefern vier Normandsche Kessel / der

Kohlenvorrath (270 Tonnen ) wird dem Schiffe bei 1L -/z Knoten

Fahrt 4000 8m abzudampfen gestatten . Das Panzerdeck ist in

seinem oberen Theile 10, an den Seiten 20 ww stark . Das

Schiff führt zwei Masten mit Gefechtsmarsen , einen Panzerthurm
und einen mächtigen Sporn , zwei Dampf - und sechs Ruderboote .
Es ist elektrische Beleuchtung vorgesehen/ die drei Scheinwerfer ,
je einer zu beiden Seiten und auf dem Fockmast, haben eine Leucht¬
kraft von 4000 Kerzen. Die Armirung besteht aus Gonzalez
Hontoria - Geschützen und soll, soweit angängig , aus Spanien be¬

zogen werden / es sind dies zwei 15 cm-, vier 12 oru-, sechs
5 .7 om-Kanonen , zwei 3,7 om Hotchkiß -Revolverkarwnen , vier
2 .7 om-Mitrailleusen und zwei 7 om-Landungsgeschütze/ außerdem
sind zwei Torpedoausstoßrohre und sechs Torpedos vorhanden

Lokales .

8 Wilhelmshaven , 5 . Juni . S . M . S . „Frithjof " ist

gestern Nachmittag hierher zurückgekehrt und hat im neuen Hafen
an der Königsstraße festgemacht.

Wilhelmshaven , 4 . Juni . Der Personalbestand der
kaiserlichen Marine weist eine unwesentliche Verringerung gegen
das Vorjahr an zwei Stellen auf, da das bisher aus 51 Deck-

osfizieren und 99 Unteroffizieren bestehende Zahlmeisterpersonal
um drei Unteroffiziere , die aus 40 Offizieren , 161 Unteroffizieren
und 1038 Gemeinen zusammengesetzte Marineinfanterie um einen

Offizier und sieben Unteroffiziere herabgemindert ist. Unver¬
ändert geblieben ist die Zahl der Seeosfiziersaspiranten mit 167

Unteroffizieren und 70 Gemeinen (Seekadetten bezw . Kadetten)
und des Personals des Minenwesens mit 13 Offizieren , 19

Deckosstziercn und 31 Unteroffizieren . Dagegen ist die Zahl der

Seeoffiziere durch Zugang von 36 von 785 aus 821 angewachsen/

diejenige der Maschinen-Jngenreure mit Offiziersrang hat eine

Verstärkung um 12 erfahren und beträgt in diesem Jahre 114 .

Was den Mannschaftsbestand anbetrifft , so umfaßten die Ma

troscndivisionen und die Schiffsjungenabtheilung in . Vorjahr 187

Dcckoffiziere , 1400 Unteroffiziere , 7830 Gemeine und 600 Schiffs¬

jungen , im Ganzen 9957 Köpfe/ dazu kommen in diesem Jahr
4 Deckoffiziere , 90 Unteroffiziere und 718 Gemeine , so daß die

Gesammtziffer auf 10 769 steigt . Die Werftdivisionen , welche
427 Deckoffiziere,. - 1565 Unteroffiziere und 3379 Gemeine, im

Ganzen 5371 Köpfe zählten, sind durch Zugang von 31 Deck-

osfizieren, 75 Unteroffizieren , 185 Gemeinen auf zusammen 5662

Köpfe gestiegen , von denen 4337 dem Maschinenpersonal an¬

gehören . Die Torpedoabthrilungen zählten mit 156 Deckosstziercn ,
593 Unteroffizieren und 1683 Gemeinen insgesammt 2432 Mann ,
von denen 1226 dem seemänischen , 1205 dem Maschinenpersonal

angehörten / auch hier ist die Gesammtziffer um 196 Köpfe,
darunter 10 Deckoffiziere und 70 Unteroffiziere , verstärkt worden,
von denen 54 dem seemännischen und 142 dem Mcllchinen-

pcrsonal angehören . Die Matrosenartillerie ist von 2198 Köpfen,
darunter 26 Deckosfuieren und 226 Unteroffiziere , aus 2383 ,
darunter zwei neue Deckoffiziers- und 21 neue Unterosfiziers -

stellen, angewachsen. Kleine Verstärkungen find eingetreten bei

der Artillerieverwaltung , deren Personal um 3 Offiziere , 2 Dcck-

osfiziere und 1 Unteroffizier auf 159 Köpft, beim Torpedowesen,
wo 4 neue Ojfiziersstellen besetzt find, und beim Vermessungs-

Wesen, wo ein Deckoffizier hinzugekommm ist . Endlich ist das

Sanitätspersonal um 6 Marineärzte , 5 Unteroffiziere und 5

Gemeine aus 128 Köpfe, 96 Unteroffiziere und 98 Gemeine und

die Mannschaften der Bekleidungsämter um 13 Unteroffiziere
auf 167 Köpfe verstärkt worden . Die Gesamwtkopfzahl des

Personalbestandes unserer Marine ist demnach durch Zugang von

1566 von 23 302 aus 24 868 gestiegen. Unter dem Zugang be¬

finden sich 54 Offiziere , 6 Marincärzte , 55 Deckoffiziere , 265

Unteroffiziere , 1186 Gemeine . (Hann . Cour .)

Wilhelmshaven , 6 . Juni . Ueber die morgen und an
den folgenden Tagen im Park auftretende Piston -Virtuosin Frl .

Sophie Branden , die auf der königl. Hochschule für Musik in

Berlin durch Prof . Koslcck ausgebildet worden ist, liegen uns

eine große Reihe rühmender Urtheile vor . Wir greifen davon

zwei aus unserer Nachbarschaft heraus . Die „Hamburger

Nachrichten" urtheilen wie folgt : „Ihr Spiel ist ein künstlerisch

vollendetes / der Ansatz ist tadellos und der Klang von außer¬

ordentlicher Reinheit . Ermuntert durch den stets zunehmenden

begeisterten Beifall verstand sich Frl . B . zu einigen Zugabe -,

und spielte u . A . ganz vorzüglich das hübsche Lied : „Verlassen,

verlassen bin i" . — Die Oldenburger „Nachrichten sür Stadt

und Land " fassen ihr Urtheil dahin zusammen : „Der Saal

war bis auf den letzten Platz gefüllt , zum Theil von einem

sehr distinguirttn Publikum . Dasselbe spendete den Vorträgen

der jungen Künstlerin jedesmal den lebhaftesten Beifall . Aus

den anhaltenden Applaus hin verstand sich Frl . Branden noch

zu verschiedenen Zugaben , die ebenfalls großen Anklang fanden.

Der Ruf , welcher der jungen Dame vorausging , hat also nicht

zuviel versprochen. Der Ton war nicht übermäßig stark, aber

sehr schön, rein und klar und theilweise von großer Innigkeit /

alles tu allem , handhabte Frl . Branden ihr Instrument mir

vollendeter Meisterschaft."

Z Wilhelmshaven , 5 . Juni . In der General -Versammlung

des Militär - Vereins wurde beschlossen , am Juni einen f

Ausflug nach Sande (Taddikens Lokal) zu unternehmen . Ab¬

marsch 2 Uhr von Buschmanns Restaurant . Am 11 . Juli soll
der zweite Ausflug nach Varel („Deutsche Eiche" von Luken )
stattfinden . Abfahrt mit dem Bergnügungszug 12 Uhr 45 Min .

Wilhelmshaven , 5 . Juni . Zur Bauzeit mögen die Haus¬
besitzer und Unternehmer auf eine neue Art von Ziegeln , die in
Sen Rarhjenschen Ziegeleien hergestellten Patentziegel hingewiesen
werden . Sie eignen sich wegen ihrer vorzüglichen Eigenschaften
ganz besonders zur Bedachung . Sie verbinden mit großer Festig¬
keit und Dauerhaftigkeit leichte Handhabung und bieten so ein wider¬

standsfähiges , sicheres und billiges Dach . Den Betrieb der Ziegel
hat am hiesigen Platz Herr Sommer , Kaiserstr . 66, übernommen .

Ans der Umgegend nnd der Provinz.
Brake, 3 . Juni . Bei der hier kürzlich abgehaltenen

Pferdemusterung wurde folgender Vorfall sehr belacht. Ein ein

Pferd vorsührender Knecht wurde vom Amtshauptmann gefragt :

„Wem gehört das Pferd ?" — Antwort : Schr . !" — „Schr .

junior ?" — „Nä !" — „Schr . senior ?" — „Nä !" — „Nun ,
wem denn ?" — Den ölen Schr ." war die Antwort des mit
den Fremdwörtern aus dem Kriegsfüße stehenden Knechtes.

Vermischtes .
—* Berlin , 3 . Juni . Ein großes Feuer brach in der

letzten Nacht in der Scheringschen Fabrik in der Fennstraße
aus . Auf unaufgeklärte Weise explodirte in einem Schuppen
ein größeres Quantum Schieß -Baumwolle . Das Feuer dehnte

sich auf zahlreiche lagernde Chemikalien und Säureballons aus ,
wodurch ein riesiges, in allen Farben schimmerndes Feuermeer

entstand, das giftige Gase ausströmte . Die Feuerwehr griff
das Feuer von sechs Seiten an . Oberfeuerwehrmann Krüger

stürzte, von Dämpfen vergiftet, zusammen. Man brachte ihn

nach dem Krankenhause, wo er bald starb . Nach ihm brachen

Oberfeuermann Rothe und Feuermann Schwabe zusammen.

Man brachte auch sie in schwer vergiftetem Zustande nach dem

Krankenhause Moabit , wo es ihnen jetzt etwas besser gehen soll .

Außerdem sind noch 7 Feuerwehrmänner mehr oder weniger

schwer erkrankt .
—* Heiligenhafen , 4 . Juni . Vorgestern Abend ließ

sich Prinz Heinrich von seinem Flaggschiff „König Wilchelm" ,
das in der Howachter Bucht Schießübungen abhielt , bei Putlos
aus Land setzen und besuchte in Begleitung von 4 Ofstzieren
den Wienberg . Etwa 1 ^/z Stunden hielt sich der Prinz am

Lande auf , er unterhielt sich anfs freundlichste mit den zusammen-

gekommenen Gutseingesessenen, ließ einen des Weges kommenden

Bärenführer halten und seine vierfüßigen Künstler vorführen .

Die Meiereimädchen, die dem Prinzen Blumen darreichten , wurden

von ihm beschenkt.
—* Kattowitz , 4 . Juni . Das „Oberschles. Tagebl ."

meldet aus Schoppinitz : Gestern Nachmittag ist in Folge Ab¬

baues der Kohlenbergwerke die Chaussee zwischen Schoppinitz und

Burowietz geborsten. Die Wasserleitung ist geplatzt. Tie an¬

liegenden Hauser auf beiden Seiten haben Riffe bekommen . Zahl¬

reiche Familien sind obdachlos.
—* Die Länge der Telegraphenlinien auf der Erde erreicht

nach der neuesten Statistik etwa 7,9 Mill . Kilometer , in welche

Zähl 292 600 Kilometer unterseeische Kabel nicht eingerechnet

sind . Unter den verschiedenen Erdtheilen hat Amerika weitaus

daS längste Telegraphermetz in einer Länge von 4,05 Mill .

Kilometer / in bedeutendem Abstande folgt Europa mit 2,84 Mill .

Kilometer . Die anderen Erdtheile haben dem gegenüber nur

verschwindende Zahlen auszuweisen, nämlich Asien 500 000 ,

Australien 350 000 und Afrika 160 000 Kilometer .
Oran , 4 . Juni . In der vergangenen Nacht brannte die

Synagoge in Ainorba nieder . In dem Schutt wurde eine aus

Blech hergestellte und mit Pulver und Eisenstücken angesüllte

Sprengbombe gefunden.

Onrnibits-FtthrPlan.
Gültig vom 1 . Mai 1897 .

Bahnhof —Btsmarckstrahe .

Bahnhof
Abfahrt

Bismarckstr .
(Storch)

Artillerie -
Depot

Roonstraße
(Hempel)

Bahnhof
Ankunft.

7 .05 7 .15 7 .25 7 .35

8 .12 8 .21 8 .30 8 .39 8 .48

9 .35 9 .45 9 .55 10 .05 10 . 15

11 .00 11 .09 11 . 19 11 .29 11 .39

12 .25 12 .34 12 .44 12 .54 1 .04

1 .55 2 .05 2 .15 2 .20 2 .30

3 .20 3 .30 3 .40 3 .50 4 .00

5 .00 " 5 .10 5 .20 5 .30 5 .40

6 .30 6 .39 6 .48 6 .58 7 .06

7 .50 8 .00 8 . 10 8 .19 8 .28

Bahr »Hof—Roo«stratze .

Bahnhof Roonstraße Artillerie - Bismarckstr . Bahnhof

Abfahrt (Hempel) Depot (Storch) Ankunft.

7 .35 7 .44 7 .53 8 .02 8 . 11

8 .50 9 .00 9 .10 9 .20 9 .30

10 .20 10 .30 10 .40 10 .50 11 .00

11 .40 11 .50 12 .00 12 .10 12 .20

1 . 10 1 .20 1 .80 1 .40 1 .50

2 .35 2 .45 2 .55 3 .05 3 .15

4 .15 4 .24 4 .33 4 .42 4 .51

5 .45 5 .55 6 .05 6 .15 6 .25

7 . 10 7 .20 7 .30 7 .40 7 .49

8 .30 8 40 8 .50 9 .00

Litterarisches .
Das Nordscebad Wyk auf der Insel Föhr versendet in diesem Jahre

zum ersten Mal ein Badebüchlein, welches alle wünschmswerihen Angaben

über das Bad enthält . Der einleitenden allgemeinen Schilderung folgt eine

Abhandlung über Wyks Bedeutung als Kurort , ein Nachweis der Preise kur

Bäder , Wohnungen u . s. w . Das Buch ist im Verlage der Badelomunsston

zu Wyk erschienen. _ _ — — .

r>u! iir<!-8«i<1o 95 1't'.
neuesten Dessins und Farben , sowie schwarze , weißeund farbige HevNeVerg -

Seide von 60 Pf. bis Mk. 18 .65 w Met. — glatt, gestreift , karriert, ge¬
mustert, Damaste etc. (ca. 240 vcrsch. Qual , und 2000 versch. Farben ,

Dessins etc .) , porto - null «tvuerttvi los Lau « . Muster umgehend. —

Darvllsvluliitl . ImAvr : <;l>. 2 Niilioilon Aetsr .

LMbn -LsiMs » 8. kiSMiM g (L. «. L. LlaL .> Liinvst.



Zu vermiethen
zum 1 . August eine schöne 4räumige^amilienwohmuig .Carl Zeeck, Neue Wilh. Str. 50.

Zu vermiethen
zum 1 . Juli eine NuterWohNNUg ,
sowie eine Dachwohnung sfür
zwei Personen .

Elsaß , Börsenstraße 15.

Zn vermiethen
eine möblirte Stube , auf Wunsch
mit voller Pension .

W. Bibers, Altestraße 6.
Zn vermiethen

möbl. Wohn- «. Schlafzimmer
zum 15 . d . Mts . oder später .
Bismarckstr . 28, am Parkhaupteing .

Zu vermiethen
zwei einzelne möbl . Zimmer an 1
oder 2 anständige junge Herren .

Schulstr . 2, II . (Neuheppens ) .

Zu vermiethen
sofort ein fein möblirteS Zimmer ,
auf Wunsch mit Pension .

Knorrstraße 4, H . l .

Zu vermiethen
möbl. Wohn- n. Schlafzimmer
an 1 oder 2 Herren .

Kasernenstraße 4, I . l .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine 2räum . O Ver¬
wöhnung mit Zubehör an ruhige
Bewohner , Ulmenstraße . Näheres

Schmiotstraße 12, 1 Tr . l .

Zu vermiethen
eine Oberwohnuvg zum 1 Juli ,desgl . auf sofort eine möblirteStnbe.

Frau Schnier , Lothringen 64

Zn vermiethen
eine 4räumige OberWohMMg mit
abgeschl . Korridor zum 1 . August .

Ulmenstraße 27, 2 . Etg . l .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer , sep . Eingang .

Friederikenstraße 9, I . r .

Zu vermiethen
ein freundliches sauber möblirteS
Zimmer auf sofort .
Neue Wilhelmshavenerstr . 17, 1 . Et . r .

Zn vermiethen
ein gut möblirteS Zimmer .

Kaiserstraße 66 .

Ws. Wer möbl. Mm
billig zu vermiethen .

Verl . Börsenstraße 77, 2 Tr . r .
Zum 1 . August eine 4räumige

Gingen - Wohnung
zu ve -miethen.

Ulmmstraße 26, u . r .

Ee .r Leiden
an bester Lage zu vermiethen .

Marktstraße 37.

Möbl . Zimmer.
Für Badegäste werden möblirte

Zimmer, einzeln, wie solche mit
Schlaffinbe gesucht. Angebote rmt
Angabe der Zahl der Zimmer und
Betten , des monatl . und wöchentl.
Miethspreises einschl . Pension sind
unter Beifügung von 50 Pfg . an das
WohunugSbürean (Cigarrenhdlg.
von Kleistendorf, Roonstraße 92) unter
der Aufschrift „Wohnung für Bade¬
gäste" zu richten.

vix VmÄsnl ! S88 kslkmM .
Zum 1 . August eine

Öberwohnung
zu vermiethen . Tonndeich 33a .

Zum 1 . Juli eine

2räum. Wohnung ,
passend für ein paar junge Leute,
zu vermiethen.

Kopperhörn , Hauptstr . 36 .

§ «wir
^ a/Ärr-Vsör

VvrrLtiblx ln «l «n Vp«tI»«Iivii .
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v «8 L»Ir:«8 Xrstl quillt im Verein
Mt 8iiän e1n8 llvlst Im U»1tvii-^Vv1u.^ usssräsm in kolxeuäsr LaväluvA : M . TVöioväl ^ ., LöiÜMtr . 86.

llsupt vopot : »t 8k«izxi » » iii >. kremen.

Zu miethm gesucht
eine 4- oder Sräumige Wohnung
zum 1 . November.

Offerten mit Preisangabe unter
Ist 8 . 27 an die Exped . d . Blattes .

EinfastneuesFahrrav
billig zu verkaufe «.

Roonstraße 15 .
An schöner Lage in Rüsterfiel

ind zwei, für Jedermann Passende

Bauplätze
neiswerth zu verkaufen . Näheres bei

Meiner- oder Meyhaner ,
Rüstersiel .

Gesucht
auf so fort ein lediger , älterer , solider
MW" Mau« "Äug zur Verwaltung
meines am Personenbahnhöfe belegenen
Kartoffelschuppens.

I -Uckvlg ^l» « 88VI »

Gesucht
den Vormittagem Mädchen für

gegen hohen Lohn.
Roonstraße 98, 1 . Et .

Gesucht
ungen möbl . Wohn - u . Schlaf¬
zimmer. Offerten mit Preisangabe
suv O . P 44 an die Exped . d . Bl .

Gesucht
mehrere tüchtige Malergehilfeu
auf dauernde Beschäftigung.

H. Meiubnrg.

Gesucht
auf sofort oder zum 15 . d. Mts . ein
anständ . durchaus zuverl . Mädchen .

Frau Vr . Aüt »« .

em
Gesucht

Lehrliug für mein Geschäft.« . Schmidt, Bant.
Eine leistungsfähige , bestrenommirte

Weingroßhandlung in Lothringen mit
eigenem Weinbau - - Spezialität :
prima lothr. Weine — sucht an
allen größeren Plätzen tüchtige

Vorlrotor
gegen gute Provision . Verkehr mit
Groß - wie Klein -Kundschaft erwünscht.
Man wende sich unter Angabe von
Referenzen «uv k 1S8S an Kaasen -
sseiu <L Bögler , A . H . , Straß kurg
r - Sks.

i Einem hochlöblichen Publikum von Wilhelms-
i haven , Bant und Umgegend bringe meine

n ( -oiläitortzi uuä

i

III-

ergebenst in Erinnerung.
Hochachtungsvoll

H . lriittioiiimin .
N8 . Alle Arten Kuchen und Back-

waaren täglich frisch, ferner Ausschank von
hochfeinem Bayerischen Bier , Englisch
Porter , Wein und Liqueuren.

i
!l
l
i

ssitvonllllleiiblli'g. Kajiedt
Halte meine bedeutend vergrößerte und verschönerte, herrlich

gegenüber dem Großherzoglichen Schloß und Palaisgarten, 5 Minuten
vom Bahnhof gelegene

Sommerwirthschaft
den geehrten Besuchern Rastedes , namentlich Vereinen , Schulen,Clubs rc . bestens empfohlen. Diner von 1 Uhr an, L Is. earts zu
jeder Tageszeit.

Ulllvrs .

fl-MlALXIMI
üürn dsrvlits

giitsn Kiieiig rniMNeliek.
^ Ilümmriig >1. ». liodiii
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I

noch immer — wie seit 20 Jahren
— anerkannt

« SMMWM .
Man fordere daher nur die

allein echte 8öllö
Putzpomade und achte auf Firma
und Schutzmarke.

Mit dem heutigen Tage übernahm ich die bisher von Herrn P , Gikse
geführte

LBSßMULrsM « » ,
Es wird mein Bestreben sein, durch Verabfolgung guter Getränke und

bester Speisen bet aufmerksamer und reeller Bedienung mir die Gunst des
hochverehrten Publikums zu erwerben .

Hochachtungsvoll

/ / / t,,, „ 81 .

11WösnmXoolmsn
der

Zu mietheu gesucht
zum 1 . November eine Wohnung
im Preise bis ca . 450 Mk . (Preuß .
Gebiet .) Off . mit Preisang . unter
L .. Ill 39 an die Exped . d . Bl .

Brennerei Fritz Elks in Firma S . F .
Koolman L Comp , in Weener .

Alleinverkauf für Wilhelmshaven und
Umgegend bei

ItirLLW -
Wall - u . Börsenstr .-Ecke.

Lvokslol .
Uebernahm die

W-
« 18 « «

werdenvon mir als Massen¬
artikel augesertigt und em¬
pfehle dieselben Pr. Stück
32 Pf . Bei Abnahme
von IVO Stück bedeutend

billiger .

ll Ztoileiz,
Schmiede, Wagenban und

Schlosserei ,

Müllerstratze.

rm

„ Llhwarstll Karen
"

Hierselbst . Ich empfehle mein Lokal
zur -fleißigen Benutzung fpeciell den
durchfahrenden Radfahrern aus Wil¬
helmshaven . Großer Saal mit Klavier
und hübscher Garten mit Kegelbahn
laden zu kurzem Aufenthalt ein . Für
prompte und coulante Bedienung wird
bestens gesorgt.

Hochachtend

Ls .
Hookfiel .

glsr - IiiellsklW um!
- --- - « iMslUMK -kaKill

von

Köntgstraß« 47.
Lagerbier von Th . Fetköter , Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei ) .
Würzburger Bier (Bürgerl . Brauhaus ) .
Pilsener Bier (Bürgerl . Brauhaus

Pilsen ).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,Berlin ). , . .
Grätzer Rauchbier .

" "
Selterwasser , Brauselimonade von

vorzüglichem Geschmack .
üslM KöchrbiMim M Loslsi '

a . Harz .
UM" KohleusSnre. *MU

MIvSvrvvrlLllnLvrn Lndntt .

Wagrsri - T - aLror -s

Arvs/rsr -- .

^ Sj
Lin wahrer Lvkstr
für alle durchjugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk
llk. ketmi '

8 8etb8idevs !il'WS
80 . Auflage .

Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende
Verdanken demselben ihre
Wiederherstellung . Zu beziehen
durch das BerlagS -Magaü » in
Leipzig , Neumarkt Nr . 34, so¬
wie durch jede Buchhandlung .
Vorräthig in der Buchhandlung
von kebrlläer Imävnllgs in
Wilhelmshaven .

MM 8i« D kilttz« i. Nm
nur mit äsm siobor töälivb virLsaäsa
v . Lovvs 's 86l60l1ll .
NöLsobsu u . Ksustbisrs. Io Oossn ä 3S l?1,,60 l?tz. u . 1 AK . sibAtliob bsi

17. IVüobsmutli.

WMÄmLMMck,
Bismarckstr. «S, am Park,

empfiehlt sich zur Anfertigung von

Luxus¬
wagen

jeder Art ,
sowie sämmtlichen Last -, Roll « und
Möbelwagen. Zwei - u . vierrädrige
Handwagen stets am Lager . Alte
Wagen werden in Tausch angenommen .
Zeichnungen der Wagen unentgeltlich .

KkMailUM sllillkll Mil billig .

Gleichzeitig empfehle ich meine

Schande « . Schliffe«!
zur Anfertigung von Bauarbeiten jeder
Art .

. D . O . (

Preisverzeichnis über prima
Gummiwaaren

verscndct gegen 10-Pfg .-Marke
TanitätS-Bazar

Aranksnrt a. M . SS.
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KvrLUMlKS NILÄ LnttlKV

- Vsi ' LN ^ Ll
61'1'ioiitst , ivvlollo , äs . 6in 2 iA in iiirsi ' ^ rt llisr in illis ! NI8I10.V6N , 8ioIi 8ioii 6 r 1ioll dald in dsr 6 nn 8t 1111861-^ 8

inoÄASN ? nd 1ilLUlN8 to8t86t26N lind dsn 1V6I'til 6N Uä 8tsn 86lb 8t beim 86ill66llt 68t 6n ^ sttsr dsn Kntsntlinit LIN
llooal ÄNA6nsinn inaoiisn wird .

Dor (Karton i8t wisdsrnni ksdsntsnd v6rZrd 886rt Kordon und i8ß jst ^t init 8oinsn vision dioiitsn Unnllsn
nnd soinsin piÄollti ^sn LIütllsnZollinnoll

LS
" der grösste und setiönste Ii ^ 8 tuuruti 0 N 8 - Ouitlui ^ V 11ti 6 liii 8 liuv 6 ii 8 .

"
Wg

Unr dio L 6^virtii 86lnittiiQA ds 8 L!ta .dli 886in6nt 8 llnbs ioll nnell in 2 nünnkt rnsinon KWUsri^sn Osoonowon

Lsrrn l^aoii
A0>V0NN6N , V^ololior dnroll 8oin 2UV0rÜ0lllin6nd68 V^686N 8io1i dmllsr 8tot8 dio Onn8t do8 illn Doodrondon
? nt)1iünni8 orrnnZon ilnb . loll Nads dein I^oenl nnninoiir don ^srnnon

LiadU886meni Dürgergarie «
ASAobon nnd I10Ü6 ioll , da 88 dnroli OnrbiotnnZ nur do8tor 8poi 8on nnd Ostränüs , dnroll 2nvorüollun 6nd 6 Lo-

dnndlnnA , ivoloiio dio 6 -n8to doiin Losnodo do8 llooaM srtallrsn ivordon , nnd dnroll dio ^ nnoinnlioIiiLoiton , v ^olodo
der xraoidiZo Onrton doin ? nd 1iünni diotot , dio 8 ll/ooal 2u oinoin doliodton Kn 8ÜNA8ort do8 lli68i§6n ? nd 1illnni 8
Kordon rnöZo . SooIis . e1ltnnA8voU

v . F , ^ r » QLLtm

KrsnikeakH der Maurer uuii äteinhauer
zu Wilhelmshaven, Bant, Heppens und Neuende.

GenMlmrsammlnng
am Donnerstag , den 17 . Juni , Abends 8 Uhr,

bei Wagner , Bismarckstraße 4 , „ Kyffhäustr " .

. — .„ . .

Neuwahl der Vertreter zur Generalversammlung .

Es sind zu wählen :
Abtheilung I : Maurergewerbe . » . Kaffenmitglieder 53 , b . Arbeitgeber 26 .

Abtheilung II : Steinhauergewerbe . » . Kaff nmitglieder 1 , b . Arbeitgeber 1 .

Abteilung lil : Gewerbe des Ties - und Straßenbaues . » Kassmmitglieder 10 ,
b>. Arbeitgeber 5 .

Abdeckung IV : Gewerbe des Transports von Schlick und Sand auf Fahr¬
zeugen des Ems -Jade - Kanals . » Kaffenmitglieder 4 , b . Arbeitgeber 2.

Die Kaffenmitglieder , sowie Arbeügeber werden unter Hinweis auf
KK 46 und 46 » des K . -St . hiermit eingeladen .

D - v Vorstand .

Stammler , LrSPler finden in
der älteste » staatl . d . S . M .
Kaiser Wilhelm I . ausge¬
zeichneten Sprachheilanstalt

Deutsch ! . , der v . venLarLt ' jchcn Anstalt Lurzstelntart , Wests . , u . Vr «8ävn -

LvsvllMil « , dauernde Heilung . Honorar nach Heilung . Prospekte gratis .

Vapstv »
in den neuesten Mustern in großer
Auswahl zu enorm billigen Preisen .
Vorzugspreise für Hlenöanten . Vor¬
jährige Muster die Rolle von 10 Pf .

an .

Lrl psnndsvlrsr ,
Neue Wilhelrnshav . Str . 66 .

Kn- und
Jerkaufs -Keschäst
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln , Betten , Velocipeoen
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,

Gold - und Silbersachen re . re .

Jordan ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

Jeden Mittwoch und Sonnabend
von 5 bis 7 Uhr Abends , verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Wußkohku,
L Centner SO Pfg .

U
8
8Geschäfts -Eröffnung

^

Einem geehrten Publikum von hier und Umgegend
die ergebene Anzeige, daß ich am heutigen Tage eine

Mm ! « in! k«Mmi
in Rüstersiel eröffnet habe und bitte mein Unternehmen
gütigst unterstützen zu wollen.

Mit Hochachtung
» . kotn-sns, KSAttßcl .

2u iisbvn in -ipottiokvn , llroguorion , parfumerivn vto.

K68t68 unä di11i^8ttz8 XaknMtLmittvI .

„ källter Ilüli ' »
'
.

Allen Spaziergängern und Ausflüglern , sowie meinen werthen Freunden und Gönnern bringe meine auf das

sauberste und geschmackvollste eingerichteten Restauratiouslokalitätett mit französischem und amerikanischem Billard , ins¬

besondere meinen bedeutend vergrötzerte « jetzt i« herrlichstem Schmuck prangende « Garten mit großer Veranda und

prächtigen Landen in empfehlende Erinnerung . Meine beiden schönen Kegeldahnen stehen Kegelsreunden zur gefälligen
Benutzung . — Speisen nnd Getränke in bekannter Güte ! Civile Preise ! Zuvorkommende Bedienung ! Um fleißigen Besuch

bittend , zeichne hochachtend
SvIULtüt .



MittagstisWtMsseMutBüMMteu
finden Sie gut und billig für 50 Pf .
im Biertunnel „Zur Deutschen Flotte ."

WHUnterhllltulls
_ und Vorträge Abends . _

000000so 02000000 ooooovoo

8 Zchn-Alklm 8

^ P. Karow , Z
0 Gökerstraße 8, I . Etage l . , 0
8 Ecke BiSmarckstraße . ^
0 - 8
8 Anfertigung einzelner Zähne , 80 sowie ganzer Gebisse . Füllen in 8
8 Gold, Silber , Emaille . Schmerz - 88 loses Zrhnziehcn . Reparaturen v
8 billigst. Sprechstunden auch an 80 Sonn - und Feiertagen . ^800000000000000000000008
Ll!Iöi'"- rsimSlIöi'

Ueber Allen !
Leicht, zuverlässig und

geschwind !
Vornehmste , erstkfi . snge , muster¬

gültige Fahrr^ m rke
empfiehlt zu bjll s « Preise «

August öaeods ,
Wilhelmshaven.

M « e !
Freihrl . v . Tucher 'sches 16 Fl . M - 3,00
Münchener Bürgerbrau 16 „ „ 3,00
Dnkls - Kaiserbräu nach

Münchener Art 28 „ „ 3,00
Helles Kaiserbräu 36 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00
Hannoveriches Malzbier 22 „ „ 3,00
Engli ' ch Porter s „ „ 0,50

„ Pale Ale L ,, „ 0,50
Harzer Sauerbrunnen 20 „ „ 3,00
Selrer -Wasser 30 „ „ 3,00
Exportbier für Schiffsausrüstung ,
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt

« . Hl .
Klriserstratzs UN

»V
'

sisk ' M.IVlusedö . Hilsgljsbm
iVilksImLinlS
. tchkittzt sI >L .

Kilo snösven Hills ! weil übeeleeflenct

NS-
6 -Z
Z ^

4 « rrLZss » » »K- »' « <I
ktuffolf korieke,LaissrI. Wwgl . Hoüisksraot ,I'otsürtw.

Lobt boi I_ullwig tanssvn, ^
IVillwImslutven.

Junge Miidche»
können gründlich das Schneidern ,
Zeichnen und Zuschneiden erlernen
nach altbewährter Methode . Kursus
3 Monate 20 Mk.

VVIitikiniii, « MkA 'vr ,
Verl . Marktstraße 1 .

Kmenlos glücklich
macht ein zarter , weißer, rosiger Teint ,
sowie ein Gesicht ohne Sommersprossen
und Hautunreinigkeiten , daher gebrauche
man

KttMUll's Meuulilch -Keisk
von Bergmann L Go . in Aadebeuk -
Dresden L Stück 50 Pf . bei Lzpl ggeil-
IlWN, Roonstr. 75o, üieli . I.gIlMLlIN und
k . Xgil . Man verlange Radebeuler
Lilienmilchseife.

Wlisstv x 8s,fg
ln voiriüZIioksr tzaalität snrpk. L
kaotiöt (3 Ltüoll ) 40 ? k.

Luäv . .Iuv88 «n .
lilvd . I .altMnmr , DrvAsiis .

ItäMÜIi finden z . Erub . diskr . Aufn . !
oaWli Frau illlses, Hamburg , Abend- ^
rothstr . 44 . K . Ber . a . d . Heimarhsbeh.

Am Psingstmorgen von 6 bis 9 Uhr :

äor Laptzlltz äsr II . Untroson - Vivislon

zur Einweihung der neuen

8la8 - l ) 6ran <la .

Sehr gewähltes Programm!
Bon Morgens 5 Uhr ab : Frische warme «. kalte Milch ,

sf. Kaffee n. Kuchen, Choeolade rc.
Ausschank von ff. Oldenburger , Auricher und Dort¬

munder Bier.
Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein hochachtungsvoll

18 «

Pfingsten!

Ms lllilij

„Bürgergarten ".

Empfehle mein

IM
"

sowie meine beiden

Kegelbahnen "
MW

einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum angelegentlichst .

Xälto llncl vsrwo 8p6i86ll
zu jeder Zeit in bekannter Güte.

Küösch eingerichtete Iremdenzimmer,-. V e-:- ' Stallung für 20 Pferde.
Hochachtungsvoll

ML . 2ZM .

karkÜLus . karküs - us .

An » I I ^
GingsiGsIsnIsg « ,

(Sonntag, den 6 . Juni ) :

Zun Wße kilteikuzeck
vvo UsodwMsZs 4 bis 7 Wä LdesSs vsn 8 bis U vdr.

Dienstag, den 8 . Juni (3. Pfingstfeiertag) :

Grists G «rtk« m ;krt
Anfang Abends 8 Uhr,

ausgeführt
» NÄM W ÜiMiKR II IMM -viriM
unter Mitwirkung der Piston-Mrtuosin Fräulein
Sophie Branden aus Berlin in allen drei Coneerten.

LlintrH « 4P I ' I »
Hochachtungsvoll

Am 2 . Pfingstfeiertage:

Großes Famttienkriilychtil.
tSi.rrks .L § 6 VUr .

o . Stöltjo .
Am 2 . Pfingsttage:

Große Tanzmusik
wozu freundlichst einladet

Saude beim Gahuhof . M° M.

Zum grünen Hof, Schaar.
Mm 2 . Pfingstfeiertage:

FanLkränreken
^ rrks -LA 4 VLr

wozu freundlichst einladet
M .

Waldhaus bei Varel.
Halte mein so schön am Vareler Busch belegenes

ksÄsliiMt mit Ksi-tsn - WMelislt,
schönem Garten, Karonffel und Kegelbahn für Vereine,
Schulen und Ausflügler bestens empfohlen .

Achtungsvoll
K L,ai »ivlk « n

Bei größeren Vereinen bitte um vorherige Anmeldung.

Leräes Restaurant ,
HovvSLS .

QArt60 - ^ tLbIiS86M6Ilt .

V Lvr « 1 .
Empfehle meine

Rkßiilitiia, ssme «nie Kegelbch«
(Doppelbahn).

August Zpeingtzi m - er Me - es WliW .

Lust-Äesiaurant.
Zu dem am 6 . , 7 . uad 8 Juni stattfindenden Geflügelfest halte !

Am l . püngstsgv von ISorgsns 5 /Z Udr ad :
strmW kreHiiM

Mkssküvrt von UÜAlisäsro äss LlosLoorps äsr Lslosrl.II . Mklrosso -Illvisioo uotsr MÜMr Mtvirlrwx äss
OEo ^vsrsios „LLügsrLrLLii Müll g,uk".

Hoi rsZso 2uspraoll bittst
llolltouMvoll

SsrL . Vsrüos .

SchützenljofZM ' r
Am 1. Pfingsttage, Nachmittags:

Lntrss krsl .

^ 68taUP3t ! VN8S6lt
bestens empfohlen , ff . Helle und dunkle Biere . Feinste Speisen zm
jede r Tageszeit . 88»

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon
'
Nr .

'
16Ö

Morgens : FvAH-Loncert.
Es ladet freundlich ein
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